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Copyright © 2016 ASUSTeK COMPUTER INC. Alle Rechte vorbehalten.

Kein Teil dieses Handbuchs, einschlieBlich der darin beschriebenen Produkte und Software, darf ohne
ausdrlickliche schriftliche Genehmigung von ASUSTeK COMPUTER INC. (“ASUS”) mit jeglichen Mitteln in
jeglicher Form reproduziert, Ubertragen, transkribiert, in Wiederaufrufsystemen gespeichert oder in jegliche
Sprache (ibersetzt werden, abgesehen von vom Kéufer als Sicherungskopie angelegter Dokumentation.

Die Produktgarantie erlischt, wenn (1) das Produkt ohne schriftiche Genehmigung von ASUS repariert, modifiziert
oder geandert wird und wenn (2) die Seriennummer des Produkts unkenntlich gemacht wurde oder fehlt.

ASUS BIETET DIESES HANDBUCH IN SEINER VORLIEGENDEN FORM AN, OHNE JEGLICHE
GARANTIE, SEI SIE DIREKT ODER INDIREKT, EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRANKT
AUF INDIREKTE GARANTIEN ODER BEDINGUNGEN BEZUGLICH DER VERKAUFLICHKEIT
ODER EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK. IN KEINEM FALL IST ASUS, SEINE
DIREKTOREN, LEITENDEN ANGESTELLTEN, ANGESTELLTEN ODER AGENTEN HAFTBAR FUR
JEGLICHE INDIREKTE SPEZIELLE, ZUFALLIGEN ODER FOLGESCHADEN (EINSCHLIESSLICH
SCHADEN AUFGRUND VON PROFITVERLUSTEN, GESCHAFTSVERLUSTEN, NUTZUNGS- ODER
DATENVERLUSTEN, UNTERBRECHUNG VON GESCHAFTSABLAUFEN ET CETERA) SELBST
WENN ASUS VON DER MOGLICHKEIT SOLCHER SCHADEN UNTERRICHTET WURDE, DIE VON
DEFEKTEN ODER FEHLERN IN DIESEM HANDBUCH ODER AN DIESEM PRODUKT HERRUHREN.

DIE TECHNISCHEN DATEN UND INFORMATIONEN IN DIESEM HANDBUCH SIND NUR ZU
INFORMATIONSZWECKEN GEDACHT, SIE KONNEN JEDERZEIT OHNE VORANKUNDIGUNG
GEANDERT WERDEN UND SOLLTEN NICHT ALS VERPFLICHTUNG SEITENS ASUS ANGESEHEN
WERDEN. ASUS UBERNIMMT KEINE VERANTWORTUNG ODER HAFTUNG FUR JEGLICHE FEHLER
ODER UNGENAUIGKEITEN, DIE IN DIESEM HANDBUCH AUFTRETEN KONNTEN, EINSCHLIESSLICH
DER DARIN BESCHRIEBENEN PRODUKTE UND SOFTWARE.

In diesem Handbuch erscheinende Produkte und Firmennamen kénnten eingetragene Warenzeichen oder
Copyrights der betreffenden Firmen sein und dienen ausschlieBlich zur Identifikation oder Erklarung und
zum Vorteil des jeweiligen Eigentiimers, ohne Rechtsverletzungen zu beabsichtigen. .

Angebot, Quellcode bestimmter Software, zur Verfligung zu stellen

Dieses Produkt enthalt urheberrechtlich geschiitzte Software, die unter der General Public License
("GPL") oder Lesser General Public License Version ("LGPL") lizenziert sind und/oder anderen Free Open
Source Software. Solche Software in diesem Produkt wird ohne jegliche Gewahrleistung, soweit nach
anwendbarem Recht zuléssig, verteilt. Kopien der Lizenzen sind in diesem Produkt enthalten.

Soweit die geltenden Lizenz Sie zum Quellcode dieser Software und/oder andere zusétzliche Daten
berechtigt, kdnnen Sie es fir einen Zeitraum von drei Jahren seit der letzten Auslieferung des Produktes
benutzen, entweder

(1) kostenlos, indem Sie es unter https://www.asus.com/support/ herunterladen
oder

(2) fiir die Kosten der Vervielfaltigung und Zulieferung, abh&ngig vom bevorzugten Trager und dem Ort, wo
Sie es versendet haben wollen, durch das Senden einer Anfrage an:

ASUSTek COMPUTER INC.
Legal Compliance Dept.
15LiTe Rd.,

Beitou, Taipei 112

Taiwan

In Ihrer Anfrage geben Sie bitte den Namen, die Modellnummer und Version, die Sie im Info-Feld des
Produkts, fir das Sie den entsprechenden Quellcode erhalten méchten, finden und Ihre Kontaktdaten, so
dass wir die Konditionen und Frachtkosten mit Ihnen abstimmen kénnen.

Der Quellcode wird OHNE JEGLICHE HAFTUNG vertrieben und unter der gleichen Lizenz wie der
entsprechende Binér/Objektcode.

Dieses Angebot gilt fir jeden mit Erhalt dieser Mitteilung.

ASUSTeK ist bestrebt, vollstandigen Quellcode ordnungsgeman zur Verfiigung zu stellen, wie in
verschiedenen Free Open Source Software-Lizenzen vorgeschrieben. Wenn Sie jedoch Probleme bei der
Erlangung der vollen entsprechenden Quellkode wir sehr dankbar auf, wenn Sie uns eine Mitteilung an die
E-Mail-Adresse gpl@asus.com unter Angabe der Produkt-und der Beschreibung des Problems (senden
Sie bitte keine groBen Anhange wie Quellcode-Archive, etc., an diese E-Mail-Adresse).
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Sicherheitsinformationen
Elektrische Sicherheit

Um die Gefahr eines Stromschlags zu verhindern, ziehen Sie die Netzleitung aus der
Steckdose, bevor Sie das System an einem anderen Ort aufstellen.

Beim AnschlieBen oder Trennen von Geraten an das oder vom System missen die
Netzleitungen der Gerate ausgesteckt sein, bevor die Signalkabel angeschlossen
werden. Wenn mdglich, entfernen Sie alle Stromkabel vom bestehenden System. bevor
Sie ein Gerat hinzufligen.

Vor dem AnschlieBen oder Entfernen von Signalkabeln vom Motherboard, missen alle
Netzleitungen ausgesteckt sein.

Erbitten Sie professionelle Unterstltzung, bevor Sie einen Adapter oder eine
Verlangerungsschnur verwenden. Diese Geréate konnte den Schutzleiter unterbrechen.

Prufen Sie, ob die Stromversorgung auf die Spannung Ihrer Region richtig eingestellt
ist. Sind Sie sich iber die Spannung der von Ihnen benutzten Steckdose nicht sicher,
erkundigen Sie sich bei Ihrem Energieversorgungsunternehmen vor Ort.

Ist die Stromversorgung defekt, versuchen Sie nicht, sie zu reparieren. Wenden Sie sich
an den qualifizierten Kundendienst oder Ihre Verkaufsstelle.

Betriebssicherheit

Vor Installation des Motherboards und Anschluss von Geraten sollten Sie alle
mitgelieferten Handbucher gewissenhaft lesen.

Vor Inbetriebnahme des Produkts missen alle Kabel richtig angeschlossen sein und
die Netzleitungen diirfen nicht beschadigt sein. Bemerken Sie eine Beschédigung,
kontaktieren Sie sofort Inren Handler.

Um Kurzschlisse zu vermeiden, halten Sie Blroklammern, Schrauben und
Heftklammern fern von Anschliissen, Steckplatzen, Sockeln und Stromkreisen.

Vermeiden Sie Staub, Feuchtigkeit und extreme Temperaturen. Stellen Sie das Produkt
nicht an einem Ort auf, wo es nass werden konnte.

Stellen/legen Sie das Produkt auf eine stabile Flache.

Sollten technische Probleme mit dem Produkt auftreten, kontaktieren Sie den
qualifizierten Kundendienst oder Ihre Verkaufsstelle.



Uber dieses Handbuch

Dieses Benutzerhandbuch enthalt Informationen, die Sie bei der Installation und
Konfiguration des Motherboards brauchen.

Wie dieses Handbuch aufgebaut ist

Dieses Handbuch enthélt die folgenden Abschnitte:

Kapitel 1: Produkteinfiihrung

Dieses Kapitel beschreibt die Leistungsmerkmale des Motherboards und die neuen
Technologien, die es unterstiitzt. Es beschreibt Schalter, Briicken und Konnektoren auf
dem Motherboard.

Kapitel 2: Grundinstallation

Dieses Kapitel fiihrt die Hardwareeinstellungsvorgénge auf, die Sie bei der Installation
der Systemkomponenten ausflihren missen.

Kapitel 3: BIOS-Setup

Dieses Kapitel erklart, wie Sie die Systemeinstellungen tber die BIOS-Setup-Menis
andern. Detaillierte Beschreibungen der BIOS-Parameter sind ebenfalls vorhanden.

Kapitel 4: RAID-Support
Dieses Kapital beschreibt die RAID-Konfigurationen.

Wo finden Sie weitere Information

In den folgenden Quellen finden Sie weitere Informationen, sowie Produkt und Software-
Updates.

1.

ASUS Webseite

Die ASUS Webseite (www.asus.com) enthélt aktualisierte Informationen tiber ASUS
Hardware und Softwareprodukte.

Optionale Dokumentation

Ihr Produktpaket enthalt méglicherweise optionale Dokumente, wie z.B.
Garantiekarten, die von Ihrem Handler hinzugefugt wurden. Diese Dokumente sind
nicht Teil des Standardpakets.

vii



Anmerkungen zu diesem Handbuch

Um sicherzustellen, dass Sie die richtigen Schritte ausfihren, beachten Sie die folgenden
Symbole, die in diesem Handbuch benutzt werden.

//,,\ \ GEFAHR/WARNUNG: Informationen zur Vermeidung von Verletzungen
/ A beim Versuch, eine Aufgabe abzuschlieBen.

/.\ ACHTUNG: Informationen, um Schaden an den Komponenten zu vermeiden,
) beim Ausflhren einer Aufgabe.

R WICHTIG: Anweisungen, denen Sie folgen MUSSEN, um die Aufgabe zu
vollenden.

% HINWEIS: Tipps und zusatzliche Informationen, die Ihnen helfen, die
Aufgabe zu vollenden.

Typographie

Fetter Text Zeigt Ihnen ein Men( oder ein Element welches
ausgewahlt werden muss.

Kursiv Wird benutzt, um ein Wort oder einen Satz zu betonen.

<Taste> Tasten innerhalb der Kleiner-als- und GréBer-als-Zeichen
besagen, dass Sie diese Tasten driicken missen.
Beispiel: <Enter> bedeutet, dass Sie die Enter oder Return
Taste driicken miissen.

<Taste1> + <Taste2> + Wenn Sie zwei oder mehrere Tasten gleichzeitig driicken

<Taste3> mussen, werden die Tastennamen mit einem Pluszeichen

(+) verbunden.

Viii
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Chipsatz

Speicher

Erweiterungssteckplatze

Grafik

Speicher

Intel 1151 Sockel fir die 7./ 6. Generation Core™ i7/Core™ i5/
Core™ i3/Pentium/Celeron Prozessoren

Unterstitzt 14nm CPU

Unterstitzt Intel Turbo Boost Technologie 2.0*

* Die Unterstiitzung der Intel Turbo Boost Technologie 2.0 ist abhéngig
vom CPU-Typ

Intel Z270 Chipsatz

4 x DIMM, max. 64 GB DDR4 4133+ (OC)* / 4000 (OC)* / 3866
(OC)* /3733 (OC)* / 3600 (OC)* / 3466 (OC)* / 3400 (OC)* / 3333
(OC)* /3300 (OC)* / 3200 (OC)* / 3000 (OC)* / 2800 (OC)* / 2666
(OC)* / 2400 (OC)* /2133

MHz, nicht-ECC, ungepufferter Speicher
Dual-Kanal-Speicherarchitektur

Unterstitzt Intel Extreme Memory Profile (XMP)

* Hyper DIMM-Unterstiitzung unterliegt den physikalischen Eig haften
der einzelnen CPUs.
** Details finden Sie auf der Speicher QVL (Liste qualifizierter Anbieter).

Neue 7. Generation Intel Core™ Prozessoren

2 x PCle 3.0 x16 Steckplatze (unterstitzt x16, x8/x8)
Intel Z270 Chipsatz

1 x PCle 3.0 x16-Steckplatz (max. bei x4 Modus)

3 x PCle 3.0 x1-Steckplatze

Integrierter Grafikprozessor- Intel® HD-Grafikunterstiitzung
Multi-VGA-Ausgabe unterstiitzt: HDMI/DisplayPort

- Unterstiitzt DisplayPort 1.2 mit einer maximalen Auflésung von
4096 x 2304 @ 60Hz

- Unterstitzt HDMI 1.4b mit einer maximalen Auflésung von
4096 x 2160 @ 24Hz

Maximaler gemeinsamer Speicher von 1024 MB

Intel Z270 Chipsatz mit RAID 0, 1, 5, 10 und Intel Rapid Storage
Technologie 14 Unterstiitzung

1 x M.2 Sockel 3 mit M Key, Typ 2242/2260/2280
Speichergerateunterstiitzung (SATA & PCIE Modus)

1 x M.2 Sockel 3 mit M Key, Typ 2242/2260/2280/22110
Speichergerateunterstiitzung (PCIE Modus)

- 6 x SATA 6 Gb/s Anschliisse*™*

- Unterstitzt Intel Smart Response Technologie***

- Erfillt die Anforderungen fiir Intel Optane Speicher****
- 6 x SATA Anschlisse (grau auf dem Mittelboard)

*  Wenn der M.2_1 Sockel 3 im SATA-Modus arbeitet, wird SATA-
Anschluss SATA6G_1 deaktiviert. Wenn der M.2_2 Sockel 3 im PCIEX4
Modus arbeitet, wird SATA-Anschluss SATA6G_56 deaktiviert.

** Diese SATA Anschliisse sind nur fiir Daten-Festplatten. ATAPI-Geréate
werden nicht unterstiitzt.

*** Diese Funktion arbeitet je nach eingebautem CPU-Typ.

**** Die Intel Optane Technologie wird nur bei Verwendung von Intel
Prozessoren der 7. Generation unterstiitzt. Bevor Sie die Intel
Optane Speichermodule verwenden, stellen Sie sicher, dass Sie Ihre
Motherboard-Treiber und das BIOS auf die neueste Version von der
ASUS Support-Webseite aktualisiert haben.

(Fortsetzung auf der ndchsten Seite)
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Multi-GPU
Unterstiitzung

Riickseite E/A-
Anschliisse

Intel 1219-V-Gigabit-LAN - Dual-Verbindung zwischen dem
integrierten Media Access Controller (MAC) und Physical Layer (PHY)

Anti-surge LANGuard
ROG GameFirst IV

Unterstiitzt NVIDIA 2-Wege-/Quad-GPU-SLI-Technologie
Unterstiitzt AMD 3-Way/Quad-GPU CrossFireX™ Technologie

ROG SupremeFX S$1220 8-Kanal-High-Definition CODEC

- Unterstutzt bis zu 32-Bit/192 kHz Wiedergabe*

- Impedanzerfassung fiir die vorderen und hinteren Kopfhérerausgénge
- ES9023P High Definition DAC

- SupremeFX Shielding-Technologie

- Jack-Detection (Buchsenerkennung), Multistreaming und
Frontblende-Jack-Retasking (Buchsenneubelegung)

- Optischer S/PDIF-Ausgang an der Riickseite
Audio Ausstattung:

- Sonic Studio 1l

- Sonic Radar Il

* Aufgrund von Beschrankungen bei der HDA-Bandbreite wird 32-Bit/192
kHz fiir die 8-Kanal Audioausgabe nicht unterstiitzt

Intel Z270 Chipsatz:

- 6 x USB 3.0 Anschlisse (4 Anschliisse auf der Riickseite [blau], 2
Anschlisse auf dem Mittelboard [grau])

- 6 x USB 2.0 Anschliisse (4 Anschliisse auf der Riickseite
[schwarz], 2 Anschliisse auf dem Mittelboard [schwarz])*

ASMedia USB 3.1 Controller:
-1 x USB 3.1 Frontblendenanschluss

-2 x USB 3.1 Anschlisse ( 1 Typ-A [rot] und 1 Typ-C [schwarz] auf
der Riickseite)

* 2xUSB 2.0 Anschliisse auf dem Mittelboard, gemeinsame Nutzung mit
ROG-Erweiterungsanschluss (ROG_EXT).

1 x CMOS-I8schen-Taste

1 x BIOS-Flashback-Taste

1 x M.2 WLAN-Steckplatz*

1 x HDMI 1.4b

1 x DisplayPort 1.2

4 x USB 2.0 Anschllisse [schwarz]

4 x USB 3.0 AnschlUsse [blau]

1 x Anti-surge LAN (RJ-45) Anschluss

2 x USB 3.1 Anschliisse (1 x Typ-A [rot] und 1 x Typ-C [schwarz])
1 x Optischer S/PDIF-Ausgang-Anschluss

5 x Vergoldete Audio-Buchsen

* Das M.2 WLAN-Modul muss separat erworben werden.

(Fortsetzung auf der ndchsten Seite)
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Extreme Engine Digi+

- MicroFine Legierungsdrossel
- NexFET MOSFETs

- 10K Schwarz-Metallic Kondensatoren
Starttaste

Reset-Taste
Sicherer-Start-Taste
Retry-Taste
BIOS-Flashback-Taste
CMOS-Léschen-Taste
MemOK!-Taste
LN2-Modus

ROG RAMDisk

ROG CloneDrive

ROG RAMCache Il
KeyBot Il

- Ein-Klick-Ubertaktung
- X.M.P.

- DirectKey

- CMOS léschen

- Eingeschaltet

UEFI BIOS-Funktionen:
- Extreme Tweaker

ROG-Sonderfunktionen:

- Tweakers’ Paradise

- ROG SSD Secure Erase

- GPU.DIMM Post

- O.C. Profil

- Vorschau der Grafikkarteninformationen

(Fortsetzung auf der ndchsten Seite)



Xii

MAXIMUS IX HERO Spezifikationsiibersicht

Interne E/A-Anschliisse

Handhabbarkeit

1 x USB 3.1 Frontblendenanschluss
1 x USB 3.0 Header unterstitzt zusatzliche 2 USB 3.0 Anschliisse

1 x USB 2.0 Header unterstitzt zusatzliche 2 USB 2.0 Anschliisse
[Uber ROG_EXT-Header]

6 x SATA 6 Gb/s Anschllisse

1 x M.2 Sockel 3 mit M Key, Typ 2242/2260/2280
Speichergerateunterstiitzung (SATA & PCIE Modus)

1 x M.2 Sockel 3 mit M Key, Typ 2242/2260/2280/22110
Speichergerateunterstiitzung (PCIE Modus)

1 x ROG-Erweiterungsstiftleiste (ROG_EXT)
1 x CPU-Lfteranschluss (4-polig)

1 x CPU_OPT-Lufteranschluss (4-polig)
3 x Gehauseliifteranschllisse (4-polig)

1 x EXT_Fan Header

1 x 4-poliger W_PUMP+ Anschluss

1 x W_IN Header

1 x W_OUT Header

1 x W_FLOW Header

1 x 4-poliger AIO_PUMP Anschluss

1 x H_AMP Lufteranschluss

3x Thermische Sensor-Anschllisse

1 x 24-Pin EATX Stromanschluss

8 x 4-polig EATX 14V Power Anschluss
1 x Starttaste

1 x Reset-Taste

1 x Sicherer-Start-Taste

1 x ReTry-Taste

1 x LN2-Modus-Jumper

1 x Langsam-Modus-Schalter

1 x MemOK! Taste

1 x CMOS-léschen-Taste

1 x Thunderbolt-Header (5-polig) zur Unterstltzung der ASUS
ThunderboltEX |1l Serie

1 x Frontblenden Audio-Anschluss (AAFP)

1x TPM Anschluss

1 x System Panel Anschluss

2 x AURA RGB Header

1 x 128 Mb Flash ROM, UEFI AMI BIOS, PnP, DMI 3.0, WfM 2.0,
SM BIOS 3.0, ACPI 6.0, Mehrsprachiges BIOS, ASUS EZ Flash 3,
CrashFree BIOS 3, F11 EZ Tuning Assistent, F6 Qfan Kontrolle,
F3 My Favorites, F9 Quick Note, letztes Anderungsprotokoll, F12

PrintScreen, F3 Shortcut-Funktion und ASUS DRAM SPD (Serial
Presence Detect) Speicherinformation.

WfM 2.0, DMI 3.0, WOL by PME, PXE

(Fortsetzung auf der ndchsten Seite)
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Sonderfunktionen

Software

Unterstiitzte
Betriebssysteme

Formfaktor

ASUS Dual Intelligent Processors 5

- 5-Wege-Optimierungstaste konsolidiert perfekt TPU, EPU, DIGI+
Power Control, Fan Xpert 3 und Turbo App

ASUS-Exklusive-Eigenschaften
- Al Suite 3

- Disk Unlocker

ASUS EZ Do-lt-Yourself

- USB BIOS Flashback

- ASUS CrashFree BIOS 3

- ASUS EZ Flash 3

- ASUS C.P.R. (CPU-Parameter-Abruf)
- MemOK!

ASUS Q-Design

- Q-Code

- Q-Shield

- Q-Connector

- Q-LED (CPU [ROT], DRAM [GELB], VGA [WEIR], Boot-Gerate-
LED [GELB GRUN))

- SafeSlot

- Q-DIMM

Treiber

ROG GameFirst IV
ROG RAMDisk

ROG RamCache Il
ROG CPU-Z

ROG Mem Tweaklt
Overwolf

ROG Keybot II
Kaspersky Anti-Virus
DAEMON Tools Betriebssystem
ASUS WebStorage
ASUS Utilities

Windows 10, 64-bit
Windows 8.1, 64-bit*
Windows 7*

* Windows 8.1, 64-bit und Windows 7, 32/64-bit werden nur bei
Verwendung von Intel Prozessoren der 6. Generation unterstiitzt

ATX Formfaktor: 12 Zoll x 9,6 Zoll (30,5 cm x 24,4 cm)

% Spezifikationen kdénnen sich ohne vorherige Ankiindigung &ndern.
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Verpackungsinhalt
Stellen Sie sicher, dass |Ihr Motherboard-Paket die folgenden Artikel enthalt.

Motherboard ROG MAXIMUS IX HERO
2 x 2-in-1 SATA 6 Gb/s Kabel
1 x SLI HB BRIDGE (2-WAY-M)
1 x E/A-Abdeckung
1 x Q-Anschluss
1 x ROG-Untersetzer
1 x 10-in-1-ROG-Kabeletikett
Zubehor 1 x CPU-Installationswerkzeug
1 x M.2-Schraubenpaket
1 x ROG-Aufkleber
1 x 3D-Druck-Halterung Schraubenpaket
1 x Verlangerungskabel flir RGB-Leisten (80 cm)
Software-DVD ASUS Motherboard Support-DVD

Dokumentation Benutzerhandbuch

Kabel

% Sollten o.g. Artikel beschadigt oder nicht vorhanden sein, wenden Sie sich bitte an Ihren
Héndler.



Installationswerkzeuge und Komponenten

1 Tiite mit Schrauben

Philips (Kreuz)-Schraubenzieher

PC Gehéause

Netzteil

Intel LGA 1151 CPU

DDR4 DIMM

SATA optisches Laufwerk (optional)

Grafikkarte (optional)

7

Das Werkzeug und die Komponenten, in der Tabelle aufgelistet, sind nicht im Motherboard-

Paket enthalten.
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Produkteinfiihrung

1.1
1.1.1

Motherboard-Ubersicht

Bevor Sie beginnen

Beachten Sie bitte vor dem Installieren der Motherboard-Komponenten oder dem Andern von
Motherboard-Einstellungen folgende VorsichtsmaBnahmen.

N

Ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose heraus, bevor Sie eine Komponente
anfassen.

Tragen Sie vor dem Anfassen von Komponenten eine geerdete Manschette, oder
berlhren Sie einen geerdeten Gegenstand bzw. einen Metallgegenstand wie z.B. das
Netzteilgeh&use, damit die Komponenten nicht durch statische Elektrizitat beschadigt
werden.

Halten Sie Komponenten an den Randern fest, damit Sie die ICs darauf nicht
bertihren.

Legen Sie eine deinstallierte Komponente immer auf eine geerdete Antistatik-
Unterlage oder in die Originalverpackung der Komponente.

Vor dem Installieren oder Ausbau einer Komponente muss die ATX-Stromversorgung
ausgeschaltet oder das Netzkabel aus der Steckdose gezogen sein. Nichtbeachtung
kann zu schweren Schaden am Motherboard, Peripheriegeraten oder Komponenten
fuhren.
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1.1.2 Motherboard-Layout

o 2] ? ? © 0
* Q_CODE

s ot oos OEDjOB JUSPRF CEo CEr L M

CPU_OPT RGB_HEADER2

BTy A

- be

MemOKL

HOMI_DP

USB3_7-10
USB3 3-6

LAN_USB3.1_EA3
UsB3.1_EC2

@

(64bit, 288-pin module)
(64bit, 288-pin module)
(64bit, 288-pin module)
(64bit, 288-pin module)

EATXPWR

DDR4 DIMM_A1
DDR4 DIMM_A2
DDR4 DIMM_B1
DDR4 DIMM_B2

M.2_1(SOCKET3) ]

PCIEX16/X8_1 |:<:|
Ho_LEDE

MAXIMUS IX HERQ

Intel®

Z270

OPCH LEDT
POHLED2B ppcy Leps
PCIEX8_2 l:::'
M.2 2(SOCKETS)

PCIEX4_3 T_SENSOR _ EXT_FAN

UsB1314

UsB3_12 ROG_EXT SPEAKER .....
CETE) EEEED ] o

SAFE_BOOT RETRY.BUTTON

k Weitere Informationen Uber die internen Anschllisse sowie Riicktafelanschliisse finden Sie
in den Abschnitten 1.1.9 Interne Anschliisse und 2.3.1 Riicktafelanschliisse.
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Ausstattungsinhalt

Stecker/Jumper/Steckplétze \ Seite

1. ATX Stromanschliisse (24-Pin EATXPWR, 8-Pin EATX12V) 1-25
2. LGA1151 CPU-Sockel 1-4
3. CPU-, optionale CPU-, High Amp-, Zusatzl(ifter-, Wasserpumpen+ -,
AlO-Pumpen- unq Gehéuselﬂﬂere_mschll’]sse (4-po|ig_ CPU_FAN; 4-polig _ 104
CPU_OPT; 4-polig H_AMP; 5-polig EXT_FAN; 4-polig W_PUMP+; 4-polig
AlO_PUMP; 4-polig CHA_FAN1-3)
4. AURA RGB Header (4-polig RGB_HEADER1-2) 1-28
5. DDR4 DIMM-Steckplatze 1-5
6. Q_Code LED 1-13
7.  MemOK!-Taste 1-10
8.  3D-Druck-Halterung 2-13
9. USB 3.1 Frontblendenanschluss (USB3.1_E1) 1-21
10. M.2 Sockel (M.2_1; M.2_2) 1-29
11. Intel Z270 Serielle ATA 6 Gb/s Anschliisse (7-polig SATA6G_12; 1-20
SATABG_34; SATABG_56)
12. Wasser-Her_ein-, Wasser-Her_aus- und Wasserfluss-Anschliisse (2-polig 1-31
W_IN; 2-polig W_OUT; 3-polig W_FLOW)
13. Systembereich-Anschliisse (10-1-polig F_PANEL; 4-polig SPEAKER) 1-26
14, Thermal Sensor Anschliisse (2-pol. T_SENSOR) 1-27
15. USB 2.0 Anschluss (10-1-polig USB1314) 1-22
16. ROG-Erweiterungsanschluss (18-1-Pin-ROG_EXT) 1-27
17.  USB 3.0 Anschluss (20-1 polige USB3_12) 1-21
18. TPM Anschluss (14-1 polig TPM) 1-30
19. LN2-Modus-Jumper (3-polig, LN2_MODE) 1-19
20. Langsam-Modus-Schalter (SLOW_MODE) 1-12
21. ReTry-Taste (RETRY_BUTTON) 1-11
22. Sicherer-Start-Taste (SAFE_BOOT) 1-11
23. RESET-Taste (RESET) 1-9
24. Einschalttaste (START) 1-9
25. Thunderbolt Header (5-polig TB_HEADER) 1-30
26. Frontblenden Audioanschluss (10-1-polig AAFP) 1-23
27. LED Anschlusse (5-polig RGB_LED_STRIP2) 1-29
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1.1.3 Central Processing Unit (CPU)

Dieses Motherboard unterstitzt die neuen 7. Generation Intel Core™ Prozessoren flir das
LGA1151-Paket mit integriertem Speicher und PCI-Express-Controllern zur Unterstiitzung
von Dual-Channel (4 DIMM) DDR4 Speicher und 16 PCI Express 3.0/2.0-Lanes.

L
xl

i —

:O

]
T @ emo & mlilmnnmmmgm

[
MAXIMUS IXHERG

D UEE

MAXIMUS IX HERO CPU LGA1151

/' Stellen Sie sicher, dass Sie nur die richtige CPU fir LGA1151 Sockel installieren.
H Installieren Sie KEINESFALLS eine fiir LGA1155 und LGA1156 Sockel entworfene CPU

auf dem LGA1151 Sockel.

Stellen Sie sicher, dass alle Netzleitungen ausgesteckt sind, bevor Sie die CPU
installieren.

Nach dem Kauf des Motherboards. stellen Sie sicher, dass sich die PnP-Abdeckung
auf dem Sockel befindet und die Sockelpole nicht verbogen sind. Kontaktieren Sie
sofort Ihren Handler, wenn die PnP-Abdeckung fehlt oder wenn Sie irgendwelche
Schaden an der PnP-Abdeckung / Sockel / Motherboard-Komponenten sehen. ASUS
wird die Reparaturkosten nur tibernehmen, wenn die Schéden durch die Lieferung
entstanden sind.

Bewahren Sie die Abdeckung nach der Installation des Motherboards auf. ASUS wird
die Return Merchandise Authorization (RMA)-Anfragen nur bearbeiten, wenn das
Motherboard mit der Abdeckung auf dem LGA1151 Sockel kommt.

Die Garantie des Produkts deckt keine Schaden an Sockelpolen, die durch
unsachgeméBe Installation, Entfernung der CPU oder falsche Platzierung/Verlieren/
falsches Entfernen der PnP-Abdeckung entstanden sind.
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1.1.4  Systemspeicher

Das Motherboard ist mit vier Double Data Rate 4 (DDR4) Dual Inline Memory Module
(DIMM)-Steckplatzen ausgestattet.

/' DDR4-Module sind anders gekerbt als DDR-, DDR2- oder DDR3-Module. Installieren Sie
. KEIN DDR-, DDR2- oder DDR3-Speichermodul auf einen DDR4-Steckplatz.

DIMM_A1
DIMM_A2
DIMM_B1
DIMM_B2

| — |
O 0 []

L

ﬁl:lﬂ
{= o o U“&]‘E
| —

L ° @ an Eee i S

MAXIMUS IX HERO 288-pin DDR4 DIMM socket

Empfohlene Speicherkonfigurationen
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Speicherkonfigurationen

Sie kénnen 2 GB, 4 GB, 8 GB und 16GB ungepufferte und Non-ECC-DDR3-DIMMs in den
DIMM-Sockeln installieren.

AEN

Sie kdnnen verschiedene SpeichergréBen in Kanal A und B installieren. Das System
plant die GesamtgréBe des kleineren Kanals fiir die Dual-Channel-Konfiguration. Der
Uberschissige Speicher des gréBeren Kanals wird dann fiir den Single-Channel-
Betrieb eingeplant.

Aufgrund der Speicheradressenbeschrankung im 32-Bit Windows Betriebssystem,
kann der nutzbare Speicher 3GB oder weniger betragen, auch wenn Sie 4GB oder
mehr Speicher auf dem Motherboard installieren. Fiir eine effektive Speichernutzung
empfehlen wir, dass Sie eine der folgenden Méglichkeiten nutzen:

a) Installieren Sie nur maximal 3GB Systemspeicher, wenn Sie ein 32-Bit Windows
benutzen.

b) Verwenden Sie ein 64-Bit Windows®-Betriebssystem, wenn Sie auf dem
Motherboard 4GB oder mehr Speicher installieren wollen.

c) Fur weitere Details, besuchen Sie die Microsoft Webseite unter http:/support.
microsoft.com/kb/929605/en-us.

Dieses Motherboard unterstiitzt keine Speichermodule mit 512Mb (64MB) Chips oder
weniger (Speicherchipkapazitaten werden in Megabit, 8 Megabit/Mb = 1 Megabyte/MB).

Die Standard-Betriebsfrequenz ist abhéngig von seiner Serial Presence Detect (SPD),
welche das Standardverfahren fiir den Zugriff auf Informationen von einem Speichermodul
ist. Im Ausgangszustand kénnen einige Speichermodule fiir Ubertaktung mit einer
niedrigeren Frequenz arbeiten als der Hersteller angegeben hat.

Die Speichermodule bendtigen evtl. bei der Ubertaktung und bei der Nutzung unter
voller Systemlast (4 DIMMSs) ein besseres Kiihisystem, um die Systemstabilitat zu
gewahrleisten.

Installieren Sie immer DIMMs mit der selben CAS-Latenz. Fiir eine optimale
Kompatibilitdt empfehlen wir Ihnen, Arbeitsspeichermodule der gleichen Version oder
Datencode (D/C), von dem selben Anbieter, zu installieren. Fragen Sie Ihren Handler,
um die richtigen Speichermodule zu erhalten.
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1.1.5 Erweiterungssteckplatze

/ Ziehen Sie den Netzstecker, vor dem Hinzufiigen oder Entfernen von Erweiterungskarten.
/ Andernfalls kdnnen Sie sich verletzen und die Motherboard-Komponenten beschédigen.
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PCIEX16/X8_1 |:<:|
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MAXIMUS IXHERQ
E PCIEX1_2 @ a
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0
e——h PCIEX4_3 |:<:| _

|

EEEE

FFEEF] ] e CEEEH

SP Nr.  |Steckplatzbeschreibung

1 PCle 3.1 x1_2-Steckplatz
PCle 3.0 x8_1 Steckplatz
PCle 3.0 x1_2-Steckplatz
PCle 3.0 x8_2 Steckplatz
PCle 3.3 x1_2-Steckplatz
PCle 3.0 x4_3-Steckplatz

o o~ W N
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VGA-Konfiguration

PCle-Betriebsmodus

PCle_x16/x8_1 PCle_x8_2
Einzel VGA / PCle Karte x16 (Empfehlung fiir Einzel VGA) N/A
Dual VGA/PCle Karte x8 x8

4& e Wir empfehlen, dass Sie eine ausreichende Stromversorgung zur Verfiigung stellen,
wenn Sie den CrossFireX™- oder SLI -Modus verwenden.

*  Wenn Sie mehrere Grafikkarten benutzen, verbinden Sie fiir eine bessere
Umgebungstemperatur die Gehauseliifter mit den Geh&uselifteranschlissen auf dem
Motherboard.

IRQ-Zuweisungen fiir dieses Motherboard

A B C D

PCIEX16/X8_1 Geteilt - - - - - -
PCIEX8_2 - Geteilt | - - - - -
PCIEX4_3 Geteilt | - - - - - -
.G.F.X Geteilt - - - - - -
Intel-LAN-Controller Geteilt - - - - - -
SATA Controller Geteilt - - - - - -
High Definition Audio  Geteilt - - - - - -
ASMedia 2142-1 Geteilt - - - - - -
ASMedia 2142-2 - - Geteilt - - - -
M.2_1 Geteilt - - - - - -
M.2_2 Geteilt - - - - - -
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1.1.6 Onboard-Tasten und Schalter

Die Onboard-Tasten und Schalter erméglichen Ihnen die Feineinstellung der Leistung,
wahrend der an einem offenen System oder einem Testaufbau. Dies ist ideal fiir Ubertakter
und Spieler, die standig die Einstellungen andern, um die Systemleistung zu verbessern.

1.  Einschalttaste (START)

Das Motherboard ist mit einem Anschalter ausgestattet, mit dem Sie das System
Einschalten oder Aufwecken kénnen. Die Taste leuchtet auch auf, wenn das
System an eine Stromquelle angeschlossen ist und weist Sie darauf hin, dass
Sie das System herunterfahren und das Stromkabel ziehen sollten, bevor Sie die
Motherboardkomponenten entfernen oder installieren.

START

2. RESET-Taste (RESET)
Driicken Sie die Reset-Taste, um das System neu zu starten.

ASUS MAXIMUS IX HERO




3.  MemOK!-Taste (MemOK!)

Die Installation von nicht mit dem Motherboard installierten DIMMs kann
Systemstartfehler verursachen und die DRAM_LED nahe der MemOK!-Taste

leuchtet dauerhaft. Zur automatischen Speicherkompatibilitatsabstimmung fir einen
erfolgreichen Startvorgang halten Sie die MemOK!-Taste gedriickt, bis die DRAM_LED
zu blinken beginnt.

MemOK!

—>

MAXIMUS IX HERO MemOK! hutton

4& e Beziehen Sie sich auf Abschnitt 1.1.7 Onboard-LEDs fiir die exakte Position der
DRAM_LED.

. Die DRAM_LED leuchtet auch auf, wenn das DIMM nicht richtig installiert wurde.
Schalten Sie das System aus und bauen Sie das DIMM ordnungsgemaf ein, bevor
Sie die MemOK verwenden.

*  Die MemOK!-Taste funktioniert unter der Windows®-Umgebung nicht.

*  Waéhrend des Einstellungsvorgangs 1&dt das System die ausfallsicheren
Speichereinstellungen. Das System benétigt fur den Test einer Gruppe von
ausfallsicheren Einstellungen ca. 30 Sekunden. Das System benétigt fiir den
Test einer Gruppe von ausfallsicheren Einstellungen ca. 30 Sekunden. Die
Blinkgeschwindigkeit der DRAM_LED erhéht sich, um die verschiedenen
Testvorgédnge anzuzeigen.

e Aufgrund der Speichereinstellungsanforderungen startet das System automatisch
neu, nachdem jedes Timing-Set getestet wurde. Wenn die installierten DIMMs nach
dem kompletten Einstellungsvorgang immer noch nicht funktionieren, leuchtet die
DRAM_LED dauerhaft. Tauschen Sie die DIMMs durch Modelle aus, die in der QVL
(Qualified Vendors List - Liste qualifizierter Handler) in diesem Handbuch oder auf der
ASUS-Webseite unter www.asus.com empfohlen werden.

¢ Wenn Sie den Computer wahrend des Einstellungsvorgangs ausschalten und die
DIMMs austauschen, fahrt das System nach dem Einschalten des Computers mit der
Speichereinstellung fort. Um die Speichereinstellung zu stoppen, schalten Sie den
Computer aus und ziehen Sie den Stecker fiir ca. 5-10 Sekunden aus der Steckdose.

+  Falls Ihr System aufgrund von BIOS-Ubertaktung nicht starten sollte, halten Sie die
MemOK!-Taste zum Systemstart und zum Laden der BIOS-Standardeinstellungen
gedriickt. Wahrend des POST erscheint eine Meldung, um Sie daran zu erinnern,
dass das BIOS auf seine Standardwerte zuriickgesetzt wurde.

*  Wir empfehlen Ihnen, dass Sie, nachdem Sie die MemOK!-Funktion benutzt haben,
die neuste BIOS-Version von der ASUS-Webseite unter www.asus.com herunterladen
und Ihr BIOS damit aktualisieren.
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4.  Sicherer-Start-Taste (SAFE_BOOT)

Die Sicherer-Start-Taste kann jederzeit gedrlickt werden, wenn ein Systemneustart

im abgesicherten BIOS-Modus erzwungen werden soll. Diese Taste wendet
vorlibergehend sichere Einstellungen auf das BIOS an, wéahrend jegliche tbertakteten
Einstellungen beibehalten werden, sodass Sie die Einstellungen &ndern kénnen, die
den Startfehler verursachen. Nutzen Sie diese Taste bei Ubertaktung oder Optimierung
der Einstellungen lhres Systems.

SAFE_BOOT

MAXIM SX HERO SAFE BOOT button

5.  ReTry-Taste (RETRY_BUTTON)
Die ReTry-Taste ist speziell fiir Ubertakter vorgesehen und wéhrend des
Startvorgangs, bei dem die Reset-Taste unbrauchbar ist, besonders praktisch. Bei
Betétigung wird ein Systemneustart erzwungen, wahrend die Einstellungen flir
wiederholte Versuche in schneller Folge zur Erzielung eines erfolgreichen POST
beibehalten werden.

O
=
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o RETRY_BUTTON

—
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MAXIMUS I HERO RETRY BUTTON

—
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a
=
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6. Langsam-Modus-Schalter (SLOW_MODE)

Der Langsam-Modus kommt wéahrend des LN2-Benchings zum Einsatz. Das System
kann bei der Verwendung einer extremen Ubertaktung abstiirzen, da die CPU instabil
werden kann. Die Aktivierung des Langsam-Modus verringert die Prozessorfrequenz
und stabilisiert das System. Wer ge (ibertaktet, kann die Ubertaktungsdaten im Auge
behalten.

SLOW_MODE
i |
=
—
Enabled Disabled
5 (Default)

Mode switch

1-12 Kapitel 1: Produkteinfiihrung



1.1.7  Onboard LEDs

1. QLEDs (BOOT_DEVICE_LED, VGA_LED, DRAM_LED, CPU_LED)
Q-LEDs prifen Schliisselkomponenten (CPU, DRAM, VGA-Karte und
Systemstartgerate) der Reihe nach wahrend des Motherboard-Startvorgangs. Falls
ein Fehler gefunden wurde, leuchtet die entsprechende LED, bis das Problem
gelost ist. Dieses benutzerfreundliche Design bietet eine intuitive Mdglichkeit zur
sekundenschnellen Lokalisierung des Stammproblems.
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MAXIMUS IX HERO CPU/ DRAM/
BOOT DEVICE/ VGA LED

2. Q-Code LED

Der Q-Code-LED bietet lhnen einen 2-stelligen Fehlercode, der den Systemstatus
anzeigt. Details finden Sie in der Q-Code-Tabelle auf der néchsten Seite.

o | — s
MAXIMUS IX HERO Q-Code LED
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Q-Code-Tabelle

Code Beschreibung
00 Nicht verwendet
01 Eingeschaltet. Bestimmung des Reset-Typs(soft/hard).
(17] AP-Initialisierung vor dem Laden des Microcode
03 System Agent-Initialisierung nach dem Laden des Microcode
04 PCH-Initialisierung vor dem Laden des Microcode
06 Microcode I&dt
07 AP Initialisierung nach dem Laden des Microcode
08 System Agent Initialisierung nach dem Laden des Microcode
09 PCH Initialisierung nach dem Laden des Microcode
0B Initialisierung der Cache
Reserviert flr zukiinftige AMI SEC-Fehler-Codes
1]3 Microcode nicht gefunden
OF Microcode nicht geladen
10 PEI-Kern gestartet

Pre-memory CPU Initialisierung wurde gestartet
Pre-memory System Agent Initialisierung wurde gestartet
Pre-memory PCH Initialisierung wurde gestartet
Speicherinitialisierung

Reserviert fiir ASL (siehe ASL-Statuscodes unten)
Speicher installiert

CPU post-memory Initialisierung

Post-Memory System Agent Initialisierung wurde gestartet
Post-Memory PCH Initialisierung wurde gestartet

DXE IPL wurde gestartet

Speicherinitialisierungsfehler. Speichertyp ungiiltig oder nicht kompatible
Speichergeschwindigkeit

Unspezifizierter Speicherinitialisierungsfehler

Speicher nicht installiert

Ungltiger CPU Typ oder Geschwindigkeit

CPU Mismatch

CPU-Selbsttest fehlgeschlagen oder méglicher CPU-Cache-Fehler

CPU-Mikrocode wurde nicht gefunden oder Mikrocode-Update ist
fehlgeschlagen

(Fortsetzung auf der ndchsten Seite)
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Q-Code-Tabelle

Beschreibung

Interner CPU Fehler

Reset PPl is ist nicht verfligbar

Reserviert fur zukiinftige AMI Fehler-Codes

S3 Resume gestartet (S3 Resume PPI wird von DXE IPL aufgerufen)
S3 Boot Skript Ausflihrung

Video umbuchen

OS S3 wake vector call

Reserviert fur zukiinftige AMI Fortschritt-Codes

S3 Resume Failed

S3 Resume PPI not Found

S3 Resume Boot Script Error

S3 OS Wake Error

Reserviert fur zukiinftige AMI Fehler-Codes

Recovery-Zustand, durch Firmware ausgelést (Auto-Wiederherstellung)

Recovery-Zustand, durch Benutzer ausgeldst (erzwungene
Wiederherstellung)

Recovery-Prozess gestartet

Recovery Firmware Image wurde gefunden

Recovery Firmware Image wurde geladen

Reserviert fur zukiinftige AMI Fortschritt-Codes
Recovery PPI nicht verfligbar

Recovery-Kapsel nicht gefunden

Ungtiltige Recovery-Kapsel

Reserviert fur zukiinftige AMI Fehler-Codes

DXE-Kern gestartet

Initialisierung des NVRAM

Installation des PCH Runtime Services

CPU DXE lInitialisierung wurde gestartet

PCI Host Bridge Initialisierung

System Agent DXE Initialisierung wurde gestartet
System Agent DXE SMM Initialisierung wurde gestartet
System Agent DXE Initialisierung (System Agent modulspezifisch)

(Fortsetzung auf der nachsten Seite)
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Q-Code-Tabelle

Code Beschreibung
70 PCH DXE |Initialisierung wurde gestartet
4l PCH DXE SMM Initialisierung wurde gestartet
72 PCH Gerate Initialisierung
PCH DXE |Initialisierung (PCH modulspezifisch)
78 ACPI Modul Initialisierung
79 CSM Initialisierung
Reserviert flr zukiinftige AMI DXE Codes
90 Boot Device Selection (BDS) Phase wurde gestartet
91 Treiberverbindung wurde gestartet
92 PCI Bus Initialisierung wurde gestartet
93 PCI Bus Hot Plug Controller Initialisierung
94 PCI Bus Aufzahlung
95 PCI-Bus-Ressourcen anfragen
96 PCI-Bus-Ressourcen zuordnen
97 Konsolenausgabegeréate anschlieBen
98 Konsoleneingabegerate anschlieBen
99 Super EA Initialisierung
9A USB Initialisierung wurde gestartet
9B USB Reset
9C USB Erkennung
9D USB aktiviert

Reserviert flr zukiinftige AMI Codes
A0 IDE Initialisierung wurde gestartet
A1l IDE Reset

A2 IDE Erkennung

A3 IDE aktiviert

A4 SCSI Initialisierung wurde gestartet
A5 SCSI Reset

A6 SCSI Erkennung

A7 SCSI aktiviert

A8 Setup-Bestatigungspasswort

(Fortsetzung auf der ndchsten Seite)
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Q-Code-Tabelle

Beschreibung

Start des Setups

Reserviert flr ASL (siehe ASL-Statuscodes unten)
Setup Eingabe warten

Reserviert fir ASL (siehe ASL-Statuscodes unten)
Bereit fir Boot Event

Legacy Boot event

Boot Services Event verlassen

Runtime Set Virtual Address MAP Begin

Runtime Set Virtual Address MAP End

Legacy Option ROM Initialisierung

System Reset

USB hot plug

Aufrdumen von NVRAM

Konfiguration Reset (reset der NVRAM Einstellungen)
Reserviert fur zukiinftige AMI Codes

CPU Initialisierungsfehler

System Agent Initialisierungsfehler

PCH Initialisierungsfehler

Einige der Architektur-Protokolle sind nicht verfugbar
PCI Ressourcenzuordnungsfehler. Keine Ressourcen
Kein Platz fiir Legacy Option ROM

Keine Konsolenausgabegerate gefunden

Keine Konsoleneingabegeréate gefunden

Ungliltiges Kennwort

Fehler beim Laden der Boot Option (Loadlmage ergab Fehler)
Boot Option ist fehlgeschlagen (Startimage ergab Fehler)
Flash-Update ist fehlgeschlagen

Reset-Protokoll ist nicht verfugbar

PCI bus hot plug
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ACPI/ASL Kontrollpunkte

Beschreibung

System geht in S1 Schlafzustand
System geht in S2 Schlafzustand
System geht in S3 Schlafzustand
System geht in S4 Schlafzustand
System geht in S5 Schlafzustand

System wacht aus S1 Schlafzustand auf

System wacht aus S2 Schlafzustand auf
System wacht aus S3 Schlafzustand auf
System wacht aus S4 Schlafzustand auf

System ist in ACPI-Modus ibergegangen. Interrupt-Controller ist im PIC-
Modus.

System ist in ACPI-Modus Uibergegangen. Interrupt-Controller ist im APIC-
Modus.

0xAA
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1.1.8 Jumper
1. LN2-Modus-Jumper (3-polig, LN2_MODE)

Wenn der LN2-Modus aktiviert ist, wird das ROG-Motherboard zur Lésung des
Kaltstartfehlers wéhrend des POST und zur Unterstitzung eines erfolgreichen
Systemstarts optimiert.

LN2_MODE
12 2 3
Disable Enable

S=mm—> (default setting)
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1.1.9 Interne Anschliisse

1. Intel Z270 Serielle ATA 6 Gb/s Anschliisse (7-polig SATA6G_12; SATA6G_34;
SATA6G_56)
Diese Anschliisse verbinden Serielle ATA 6.0 Gb/s-Festplattenlaufwerke Uber Serielle
ATA 6.0 Gb/s Signalkabel.

Falls Sie serielle ATA-Festplatten installiert haben, kénnen Sie eine RAID 0-, 1-, 5- und
10-Konfiguration mit der Intel Rapid Storage Technologie tiber den integrierten Intel
Z270-Chipsatz erstellen.

SATABG_1 SATA6G_2
RSATA_TXP1 ] RSATA_TxP2
RSATA_TXN1 — RSATA_TXN2 —

anp —H aND —H
RSATA_RXN1 — RSATA_RXN2 —
RSATA_RXP1 ] RSATA_RXP2 ]

SATA6G_3 SATA6G_4
RSATA_TXP3 _|] RSATA_TXP4 _| |
RSATA_TXN3 — RSATA_TXN4 —
RSATA_RXN3 — RSATA_RXN4 —
RSATA_RXP3 ] RSATA_RXP4 ]

GND A= GND A=

SATA6G_5 SATA6G_6

GND _{ 4 GND _{ 4
RSATA_TXP5 | RSATA_TXP6 |
RSATA_TXN5 —H RSATA_TXN6 —H
RSATA_RXN5 — RSATA_RXN6 —
RSATA_RXP5 | RSATA_RXPs |

right-angle side
NOTE: Connect the right-angle side of
SATA signal cable to SATA device.

You may also connect the right-angle
side of SATA cable to the onboard SATA
port to avoid mechanical conflict with
huge graphics cards.

Diese Anschlisse sind auf [AHCI] standardmaBig eingestellt. Wenn Sie beabsichtigen,
ein Serial-ATA-RAID-Set mit diesen Anschliissen zu erstellen, setzen Sie in BIOS das
Element SATA-Modusauswahl auf [Intel RST Premium With Intel Optane System
Acceleration (RAID)].

e Bevor Sie ein RAID-Set erstellen, beziehen Sie sich auf den Abschnitt RAID-
Konfigurationen oder das RAID-Handbuch auf der Support-DVD.

¢ Wenn Sie NCQ verwenden, setzen Sie den SATA-Modus im BIOS auf [AHCI]. Siehe
Abschnitt SATA Konfiguration fiir Details.
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2.  USB 3.1 Frontblendenanschluss (USB3.1_E1)

Dieser Anschluss erméglicht es Ihnen, ein USB 3.1 Modul fiir zuséatzliche USB

3.1 Anschliisse zu verbinden. Die neueste USB 3.1 Anschlussfahigkeit bietet
Datenubertragungsgeschwindigkeiten bis zu 10 Gb/s. Der Standard der néchsten
Generation ist vollstandig abwéartskompatibel mit Ihren bestehenden USB-Geraten.

1T wm ;lm
E o
L ¢ USB3.1_Ef
- I
D
H

MAXIMUS IX HERO USB3.1 front panel connector

3. USB 3.0 Anschluss (20-1 polige USB3_12)

Dieser Anschluss erméglicht es Ihnen, ein zusétzliches USB 3.0-Modul fiir USB

3.0 Front- oder Riickseitenanschliisse zu verbinden. Mit einem eingebauten USB
3.0 Modul, kénnen Sie alle Vorteile von USB 3.0 nutzen, einschlieBlich schnellere
Datenubertragungsgeschwindigkeiten von bis zu 5 Gbps, schnellere Ladezeit fiir
aufladbare USB Geréte, optimierte Energieeffizienz und Riickwértskompatibilitat mit

CCCT oo ]
o
E o
_ o
L s. %
Ex X%
/ EE Ea
A % + nwn 0n
a9 29 a9
ool ola dld
B
[m] <S8z
= EEGEZEGEES
0 Nnxlnuslxnsnu D
oy i,
:K] 230225 % 2
S 5500565
oF LT 0% 89
e
g 3% 55 ax
jak] <<
......... s 2z EE

MAXIMUS IX HERO USB3.0 connector

% Dieses USB 3.0-Modul kann separat gekauft werden.

¢ Installieren Sie die zugehérigen Treiber, um die USB-3.0-Ports unter Windows 7
uneingeschréankt nutzen zu kénnen.

¢ Das angeschlossene USB 3.0-Geréat kann im xHCI oder EHCI-Modus ausgefiihrt
werden, je nach Einstellung des Betriebssystems.
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4,  USB 2.0 Anschluss (10-1-polig USB1314)

Diese Stecker sind fur USB 2.0 Anschliisse. Verbinden Sie das USB-

Modulkabel mit einem dieser Anschlisse, und installieren Sie das Modul in einer
Steckplatzaussparung an der Riickseite des Systemgehéuses. Diese USB-Anschliisse
erfillen die USB-2.0-Spezifikation, die bis zu 480 Mb/s Ubertragungsgeschwindigkeit
unterstutzt.

ERE

o
®

oEEEEEEEER .

O

Al
e[ [ [ F O

A
o & [
\II:K]--
V= o

=

)

[ —
jm;,@m@@mzlw
MAXIMUS IX HERO USB2.0 connectors

i

/' Verbinden Sie niemals ein 1394-Kabel mit den USB-Anschliissen. Sonst wird das
/ H Motherboard beschadigt!

1 x USB 2.0-Anschluss (USB1314) auf dem Mittelboard, gemeinsame Nutzung mit ROG-
Erweiterungsanschluss (ROG_EXT).
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5. Frontblenden Audioanschluss (10-1-polig AAFP)
Dieser Anschluss ist fir ein am Gehause befestigtes Frontblenden Audio E/A-Modul,
das HD Audiostandard unterstiitzt. Verbinden Sie das eine Ende des Frontblenden
Audio E/A-Modul-Kabels mit diesem Anschluss.

PRESENCE#
SENSE1_RETUR
SENSE2_RETUR

GND

>
>
M
o

PIN1

PORTIL
PORT1R
PORT2R
ENSE_SEND
PORT2L

@»
HD-audio-compliant
> pin definition

MAXMUS IX HERO Analog front panel connector

(D= -5

R Wir empfehlen Ihnen, ein High-Definition Frontblenden-Audiomodul mit diesem Anschluss
zu verbinden, um die High-Definition Audio-Funktionen dieses Motherboards zu nutzen.
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6. CPU-, optionale CPU-, High Amp-, Wasserfluss-, Zusatzliifter-, Wasserpumpen+
-, AlIO-Pumpen- und Gehéuselifteranschliisse (4-polig CPU_FAN; 4-polig CPU_
OPT; 4-polig H_AMP; 3-polig W_FLOW; 5-polig EXT_FAN; 4-polig W_PUMP+;
4-polig AIO_PUMP; 4-polig CHA_FAN1-3)
Verbinden Sie die Lfterkabel mit den Lifteranschllissen am Motherboard, wobei der
schwarze Leiter jedes Kabels zum Erdungsstift des Anschlusses passen muss.

® OAO_PUMP @CPU_OPT ©CPU_FAN

e [ o o
szxo szxco szaco
£1%6 £236 £2%6
oasSa zwz zwz
So= o< <5<
502 Lgpw (™
5<o 2°% 2°%
I < o © o O

4 Q}QCHA_FAN1 @ H_AMP @ EXT_FAN

i
§

oo =) GND
0 @< CHA FAN PWR
5 [ %» CHA FAN PWA

zzeo [
=] — @, § 25 3858
N/ [H] S13
i 0 I ;—> i3
" e 3 E) l, ® CHA_FAN2 @ W_PUMP+ @ CHA_FAN3
CHA FAN PWM— PUMP PWM— T =
MAXIMUS IX HERO ChA FAN |N—: PUMP |N,] £z2
Fan connectors CHA FAN PWR—— PUMP PWR—— zzz
GND[® GND[® EEE
o<
ZII T
[ONSRONE]
/ '\ . Vergessen Sie nicht, die Lifterkabel mit den Lfteranschitissen zu verbinden. Eine unzureichende
R Beliftung innerhalb des Systems kann die Motherboard-Komponenten beschadigen. Dies sind

keine Jumper! Stecken Sie keine Jumper-Kappen auf die Lifteranschliisse!

e Stellen Sie sicher, dass das 4-polige CPU-Lifterkabel vollstandig am CPU-
Lufteranschluss eingesteckt ist.

*  Fir bessere Q-Fan-Funktionen empfehlen wir die Benutzung 4-poliger PWM-Lifter beim
AnschlieBen leistungsstarker Lufter (1A oder héher) am H_AMP_FAN-Anschluss.

e Achten Sie darauf, die Q-Fan-Funktionen zu deaktivieren, wenn Sie leistungsstarke
3-polige DC-Lufter (1A oder hdher) mit dem H_AMP_FAN-Anschluss verbinden méchten.

¢ Die Unterstutzung der W_PUMP+ Funktion h&dngt vom Wasserkihlsystem ab.

Header ‘ Max. Derzeitig ‘ Max. Power | Standardgeschwindigkeit G;tmeﬁ:-.\nrzige
CPU_FAN 1A 12W Q-Fan-gesteuert A
CPU_OPT 1A 12W Q-Fan-gesteuert A
CHA_FAN1 1A 12W Q-Fan-gesteuert

CHA_FAN2 1A 12W Q-Fan-gesteuert

CHA_FAN3 1A 12W Q-Fan-gesteuert -
AIO_PUMP 1A 12W Volle Geschwindigkeit B
W_PUMP+ 3A 36W Volle Geschwindigkeit B
H_AMP 3A 36W Q-Fan-gesteuert -
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7.  ATX Stromanschliisse (24-Pin EATXPWR, 8-Pin EATX12V)

Diese Anschliisse sind fiir die ATX-Stromversorgungsstecker. Die
Stromversorgungsstecker fiir diese Anschllisse passen nur in eine Richtung. Finden
Sie die korrekte Ausrichtung und driicken Sie fest nach unten, bis die Anschlisse
vollstandig passt.

o,

QEATX12V  @®EATXPWR

QOO
coon +3 Volts [ GND
IR +12 Volts |l +5 Volts
TETY +12 Volts 4= +5 Volts
) @ % +5V Standby =] +5 Volts
Power OK ™ floating
o GND 1 GND
% % % % +5 Volts 17, GND
5665 GND {17 GND
+5 Volts ™| PSON#
GND ([}~ GND
+3 Volts 1| -12 Volts
+3 Volts {1 +8 Volts
PINT

% e Fur ein komplett konfiguriertes System empfehlen wir, dass Sie ein Netzteil (PSU)
verwenden, das der ATX 12V-Spezifikation 2.0 (oder neuere Version) entspricht und
mindestens eine Leistung von 350W liefert.

e Vergessen Sie nicht, die 4-polige/8-polige EATX12 V-Stromstecker zu verbinden.
Ansonsten wird das System nicht booten.

¢ Wir empfehlen Ihnen, ein Netzteil mit hdherer Ausgangsleistung zu verwenden, wenn
Sie ein System mit vielen stromverbrauchenden Gerate konfigurieren. Das System
wird méglicherweise instabil oder kann nicht booten, wenn die Stromversorgung nicht
ausreicht.

¢ Wenn Sie zwei oder mehrere High-End PCI-Express x16-Karten benutzen méchten,
verwenden Sie ein Netzteil mit 1000W Leistung oder héher, um die Systemstabilitat zu
gewéhrleisten.

ASUS MAXIMUS IX HERO 1-25



8.  Systembereich-Anschliisse (10-1-polig F_PANEL; 4-polig SPEAKER)
Diese Anschliisse unterstiitzen mehrere am Gehause befestigte Funktionen.

—> SPEAKER [=]a]a]s]

PIN1

F_PANEL HHHH!

PIN1

MAXIMUS IX HERO SPEAKER & F PANEL connectors

. Systembetriebs-LED (2-polig PLED)

Dieser 2-polige Stecker ist fur die Systembetriebs-LED. Verbinden Sie das Gehause-

Strom-LED-Kabel mit diesem Anschluss. Die Systembetriebs-LED leuchtet, wenn Sie

das System einschalten, und blinkt, wenn sich das System im Schlafmodus befindet.
. Festplattenaktivitats-LED (2-polig HDD_LED)

Dieser 2-polige Anschluss ist fiir die HDD Aktivitats-LED. Verbinden Sie das HDD

Aktivitats-LED-Kabel mit diesem Anschluss. Die HDD LED leuchtet auf oder blinkt,

wenn Daten gelesen oder auf die Festplatte geschrieben werden.

. Systemlautsprecher (4-Pin-Lautsprecher)

Dieser 4-polige Anschluss ist fiir den am Gehause befestigten Systemlautsprecher.
Der Lautsprecher erméglicht Ihnen, Systemsignale und Warnténe zu héren.

. ATX-Netzschalter / Soft-Aus-Schalter (2-polig PWRBTN)
Dieser Anschluss ist fur den Systemstromschalter. Durch Driicken des Netzschalters
wird das System eingeschaltet oder wechselt das System in den Sparmodus oder Soft-
Aus-Modus, je nach den BIOS-Einstellungen. Dricken Sie den Netzschalter langer
als vier Sekunden, wéahrend das System eingeschaltet ist, dann wird das System
ausgeschaltet.

o Reset-Taste (2-polig RESET)
Verbinden Sie diesen 2-poligen Anschluss mit dem am Geh&use befestigten Reset-
Schalter, um das System ohne Ausschalten neu zu starten.
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9.  ROG-Erweiterungsanschluss (18-1-polig ROG_EXT)
Dieser Anschluss ist fir das OC Panel I/l vorgesehen.

[ i i ey 2]
N [m)
o
% B 4
o O
O
M,
[u}

m
®

= AR,

| — |

MAXIMUS IX HERG D

ROG_EXT
m|

MAXIMUS IX HERO ROG EXT connectors

Al
Gee[ [ [ 0

i

% e OC Panel I/ll und Front Base werden separat verkauft.
.

— Unterstitzung fir OC Panel I/ll and Front Base variiert Uber verschiedene
Plattform.

¢ Weitere Informationen zum OC Panel finden Sie unter www.asus.com und die
akuellste Kompatibilitatsliste.

10. Thermal Sensor Anschliisse (2-pol. T_SENSOR)

Dieser Anschluss ist flr das Thermistor-Kabel, mit dem Sie die Temperatur der
kritischen Komponenten der Motherboards und angeschlossenen Gerate Uberwachen
kdénnen.

O

B

—]
= T_SENSOR
D — le@?
\I | —— P 5

i — 2

| — &

inn] 5 e 1 11 I %)

MAXIMUS IXHERO T SENSOR connector
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11. AURA RGB Header (4-polig RGB_HEADER1-2)
Diese Anschliisse sind fiir die RGB LED-Leisten vorgesehen.

Q. @ RGB_HEADER2

o (@[ == ]

+12VG R B

19, ©® RGB_HEADERT

o (=] =] ]

+12VG R B

T — 0 e e & e (S ';;GH‘;;

MAXIMUS IX HERO RB_HEADER connectors

A& Der RGB-Header unterstiitzt mehrfarbige 5050 RGB LED-Leisten (12 V/G/R/B) mit einer
maximalen Leistung von 2 A (12 V) und einer Lange bis 2 m.

ausgeschaltet oder das Netzkabel aus der Steckdose gezogen sein. Nichtbeachtung kann

/'i Vor dem Installieren oder Ausbau einer Komponente muss die ATX-Stromversorgung
zu schweren Schaden am Motherboard, Peripheriegeraten oder Komponenten flihren.

% e Die tatsichliche Beleuchtung und Farbe variieren je nach LED-Leiste.

*  Falls Ihre LED-Leiste nicht aufleuchtet, iberprifen Sie, ob das RGB LED-
Verlangerungskabel und die RGB LED-Leiste in der richtigen Ausrichtung verbunden
sind, und ob der 12 V Stecker mit dem 12 V Header auf dem Motherboard richtig
justiert wurde.

¢ Die LED-Leiste leuchtet nur, wenn das System in Betrieb ist.

¢ Die LED-Leiste muss separat erworben werden.
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12. M.2 Sockel (M.2_1; M.2_2)
In diesen Sockeln kénnen Sie M.2 SSD-Module installieren.

&, O M.2_1(SOCKET3) @ M.2_2(SOCKET3)

MAXIMUS IX HERO M.2(SOCKET3)

A& ¢ Der M.2_1 Sockel unterstutzt das PCle 3.0 x4 und SATA Modus M Key Design sowie
PCle-Speichergerate des Typs 2242 / 2260 / 2280.

e Der M.2_2 Sockel unterstiitzt das PCle 3.0 x4 M Key Design sowie PCle-
Speichergerate des Typs 2242 / 2260 / 2280 / 22110.

¢ Diese Sockel unterstiitzen IRST (Intel Rapid Storage Technologie).

/ Das M.2 SSD-Modul muss separat erworben werden.

13. LED-Anschluss (5-polig RGB_LED_STRIP2)
Dieser LED-Anschluss dient dazu, LED-Leisten an lhrer Abdeckung zu befestigen.

RGB_LED_STRIP2

> d.....h
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MAXIMUS IX HERO RGB LED STRIP2
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14. TPM Anschluss (14-1 polig TPM)
Dieser Anschluss unterstitzt ein Trusted Platform Module (TPM)-System, das
Schlussel, digitale Zertifikate, Kennworter und Daten sicher speichert. Ein TPM-System
hilft auBerdem die Netzwerksicherheit zu erhéhen, schiitzt digitale Identitaten und
sichert die Plattformintegritat.

C_PCICLK_TPM

o
T @ ue e E{m—ms

MAXIMUS IX HERO TPM connector

/ Das TPM-Modul muss separat erworben werden.

15.  Thunderbolt Header (5-polig TB_HEADER)

Dieser Anschluss ist flir die Add-on Thunderbolt E/A-Karte, die Intel's Thunderbolt-
Technologie unterstitzt und erméglicht den Anschluss von bis zu sechs Thunderbolt-
fahigen Geraten und ein DisplayPort-fahiges Display in einer Daisy-Chain-
Konfiguration.

TB_HEADER

H

GND

Platform Sequence Control

Platform Sequence Control
Power

Plug_Event

MAXIMUS IX HERO TB HEADER connector

% Die Add-on-Thunderbolt E/A-Karte und das Thunderbolt-Kabel sind separat erhaltlich.
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16. Wasser-Herein-, Wasser-Heraus- und Wasserfluss-Anschliisse (2-polig W_IN;
2-polig W_OUT; 3-polig W_FLOW)
Diese Anschliisse ermdglichen es Ihnen, Sensoren zur Uberwachung der Temperatur
und der Durchflussleistung lhres Flissigkeitskiihlsystems zu verbinden. Sie kdnnen

die Lufter und die Wasserpumpe manuell anpassen, um den Warmehaushalt lhres
Flussigkeitskuhlsystems zu optimieren.

Eee ] CCTT o=

W_FLOW w

GND

W FLOW IN
W FLOW PWR

MAXIMUS IX HERO W IN, W OUT & W Flow
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Basisinstallation

2.1 Ihr Computersystem aufbauen

Die Abbildungen in diesem Abschnitt sind nur als Referenz gedacht. Das Motherboard-
Layout kann je nach Modellen variieren, aber die Installationsschritte sind die gleichen.

2.1.1 Motherboard Installation
1. ASUS Q-Shield (E/A-Blende) in die Geh&useriickwand einsetzen.

——
P

— — 0 0 OO0 |
_ 0p20R20030 |
o o 208085006003005008%0|
o PN\ (S8ecdea

— Y05R00,207200400pC00200
o 00pZ00R00A205C00-C0R200!

2 \008? 80000 0 00030

-
1

=

— _= 400

2. Installieren Sie das Motherboard in das Gehause. Achten Sie hierbei darauf, dass
die hinteren E/A-Anschllisse genau auf die E/A-Blende in der Gehauseriickwand
ausgerichtet sind.

ASUS MAXIMUS IX HERO
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3. Setzen Sie neun (9) Schrauben in die durch Kreise markierten Bohrlécher ein, um das
Motherboard im Gehause zu befestigen.

/!\ Ziehen Sie die Schrauben NICHT zu fest! Sonst wird das Motherboard beschadigt.
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21.2 CPU Installation

'\ Stellen Sie sicher, dass Sie nur die richtige CPU fir LGA1151 Sockel installieren.
/[ e Verwenden Sie niemals eine CPU fir LGA1151 und LGA1156 Sockel auf dem LGA1150
Sockel.

Oberseite
der CPU

Unterseite e

‘ \ der CPU

\\

Unterseite
der CPU
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2-4

Oberseite
der CPU

Das CPU-Installationswerkzeug ist nur mit ASUS-Motherboards mit Intel LGA1151-
Sockel kompatibel.

Stellen Sie sicher, dass die CPU richtig eingerastet ist, bevor Sie sie am CPU-Sockel
des Motherboards installieren.

Verwenden Sie das CPU-Installationswerkzeug nur zur Installation der CPU. Achten
Sie darauf, das CPU-Installationswerkzeug NICHT zu beschédigen oder zu verbiegen.

Halten Sie bei Installation, Entfernung oder Aufheben des CPU-Installationswerkzeugs
immer beide Seiten des CPU-Installationswerkzeugs sicher fest.

Um Beschadigungen zu vermeiden, achten Sie darauf, eine weiche stabile Oberflache
zu verwenden, wenn Sie die CPU auf das CPU-Installationswerkzeug installieren.

ASUS haftet nicht fiir Schaden aufgrund falscher CPU-Installation/-Entfernung,
falscher CPU-Austrichtung/-Platzierung bzw. fir Schaden durch Unachtsamkeit des
Nutzers.
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2.1.3 Installieren von CPU-Kiihlkérper und Liifter

Falls erforderlich, bringen Sie die
Warmeleitpaste auf dem CPU-Kuhlkérper
und der CPU an, bevor Sie den CPU-
Kuhlkérper und Lifter montieren.
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So deinstallieren Sie den CPU-Kiihlkérper und Liifter
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21.4 DIMM Installation
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2.1.5 ATX-Netzanschluss

/i ' E Stellen Sie sicher, dass Sie den 8-poligen Stromstecker anschlieBen.

2.1.6 SATA-Geréateanschliisse
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21.7 E/A-Anschliisse auf der Frontseite
So installieren Sie So installieren Sie den USB
den ASUS Q-Connector 3.1 Anschluss

s Dieser Anschluss passt nur in einer
/ ' Richtung. Driicken Sie den Anschluss,
) bis er einrastet.

So installieren Sie den USB 2.0

So installieren Sie den USB 3.0 Anschluss

Anschluss

So installieren Sie den Frontblenden  So installieren Sie den
Audio-Anschluss Systemlautsprecheranschluss
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2.1.8 Erweiterungskarten installieren

PCle-x16-Karten installieren
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M.2 Installation

2.1.9

Der unterstitzte M.2-Typ variiert je nach Motherboard.

2-11
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2.1.10 Installation des 3D-Druck-Bauteils

Installieren des 3D-Druck-Bauteils in der 3D-Druck-Halterung

Ein 3D-Druck-Bauteil kann wie nachstehend abgebildet auf lnrem Motherboard in der
3D-Druck-Halterung installiert werden.

—> @ 3D_MOUNT

— (© 3D_MOUNT

MAXIMUS IX HERO 3D Mount

Weitere Einzelheiten zur Installation eines 3D-Druck-Bauteils auf lhrem Motherboard finden
Sie auf der Produktseite Ihres Motherboards auf der ASUS-Webseite unter www.asus.com.

Sie kdnnen das mitgelieferte Schraubenpaket verwenden, um das 3D-Druck-Bauteil in der
3D-Druck-Halterung zu befestigen.
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2.2 BIOS Update Utility
USB BIOS Flashback

Mit USB BIOS Flashback kénnen Sie das BIOS miihelos aktualisieren, ohne das vorhandene
BIOS oder Betriebssystem aufzurufen. Stecken Sie einfach ein USB-Speichergerat in den
USB- Anschluss und driicken Sie die USB BIOS Flashback-Taste drei Sekunden lang, um
das BIOS automatisch zu aktualisieren.

USB BIOS Flashback verwenden:
1. Laden Sie die neueste BIOS-Datei von der ASUS-Website .

2. Entpacken Sie die BIOS-Image-Datei und benennen Sie diese anschlieBend in MOH.
CAP um.

3. Kopieren Sie MOH.CAP in das Stammverzeichnis Ihres USB-Speichergeréts.

4. Schalten Sie das System aus und verbinden Sie den USB-Datentréager mit dem USB-
BIOS-Flashback-Anschluss.

5. Driicken Sie die USB BIOS-Flashback Taste.

R Eine blinkende Leuchte zeigt an, dass die Funktion BIOS Flashback (BIOS-Flashback)
aktiviert ist. Warten Sie bis das Licht ausgeht, was bedeutet, dass die Aktualisierung des
BIOS beendet ist.

USB-BIOS-Flashback-Taste USB-BIOS-Flashback-
Anschluss

e Fir weitere Aktualisierungsprogramme im BIOS-Setup beziehen Sie sich auf den
Abschnitt Aktualisieren des BIOS im Kapitel 3.

¢ Verbinden Sie Ihre USB-Tastatur mit dem KeyBot-Port, falls Sie die KeyBot-Funktion
nutzen méchten.

'\\ Die BIOS-Aktualisierung kann Risiken beinhalten. Wird das BIOS-Programm durch den
25 Prozess beschédigt, so dass ein Systemstart nicht mehr méglich ist, nehmen Sie bitte
Kontakt mit dem lokalen ASUS-Service-Zentrum auf.

ASUS MAXIMUS IX HERO 2-13



2.3

2.3.1

1.

2.

®(N|® (o>

9.

10.
11.
12.

Riicktafel- und Audio-Anschliisse des Motherboards
Hintere E/A-Anschliisse

T

Riicktafelanschliisse

CMOS Laschen-Schalter (CLR_CMOS). Drucken Sie diese Taste, um die BIOS-
Setupinformationen zu l6schen, wenn das System wegen Ubertaktung hangt.

DisplayPort

Intel USB 2.0 Anschliisse 7, 8, 9 und 10. Der zweite Anschluss von unten
unterstitzt die KeyBot Il Funktion.

Intel USB 3.0 Anschliisse 3, 4, 5 und 6
LAN (RJ-45) Anschluss*
USB-BIOS-Flashback-Taste

WLAN 802.11 a/b/g/n/ac, Bluetooth V4.1
HDMI-Anschluss

USB 3.1 Typ-A Anschluss EA3

USB 3.1 Typ-C Anschluss EC2
Optischer S/PDIF-Ausgang

Audio E/A-Anschliisse**

* und **: Beziehen Sie sich fiir die Definitionen der LAN-Anschluss LED, und Audioanschliisse auf die Tabellen.

2-14

Kapitel 2: Grundinstallation



Wegen der Beschrankungen des USB 3.0-Controllers kdnnen USB 3.0-Geréte nur
unter Windows 7 und nur nach der Installation eines USB 3.0-Treibers verwendet
werden.

e USB 3.0-Geréate kdnnen nur als Datenspeicher verwendet werden.

¢ Wir empfehlen lhnen, fiir eine schnellere Datenlbertragung und bessere Leistung alle
USB 3.0-Gerate mit den USB 3.0-Anschllissen zu verbinden.

¢ Aufgrund der Eigenschaften des Intel-Chipsatzes der Serie Intel werden s&mtliche
an die USB-2.0- und USB-3.0-Ports angeschlossenen USB-Geréate vom xHCI-
Controller gesteuert. Einige altere USB-Gerate miissen die Firmware fiir eine bessere
Kompatibilitat aktualisieren.

e Wenn KeyBot Il aktiviert ist, wird die USB Hot Plug Funktion des KeyBot-Anschlusses
(USB 2.0 Anschluss 8) voriibergehend deaktiviert.

* LAN Anschliisse LED Anzeigen

ACT/LINK SPEED
LED LED

Aktivitats-/Verbindungs-LED | Speed LED | !
Status Beschreibung Status Beschreibung = =
AUS Nicht AUS 10 Mb/s-Verbindung IJ:I
verbunden LAN-
ORANGE Vebunden ORANGE | 100 Mb/s-Verbindung Anschluss
BLINKEND = Datenaktivitat GRUN 1 Gbps-Verbindung
** Audio2,4,6
Anschliissen FEEE R 4-Kanal 6-Kanal 8-Kanal
2-Kanal
Hellblau Line In Line In Line In Seitenlautsprecher
Hellgriin Line Out Frontlautsprecher  Frontlautsprecher | Frontlautsprecher
Rosa Mic In Mic In Mic In Mic In
Orange - - Mitte/Subwoofer | Mitte/Subwoofer
Schwarz - Rucklautsprecher  Ricklautsprecher | Riicklautsprecher

ASUS MAXIMUS IX HERO




2.3.2 Audio E/A-Anschliisse
Audio E/A-Anschliisse

orange O light blue
black @ ime
0 pink

Anschluss von Stereo Lautsprechern

@
© ®©
i i

Anschluss von 2 Lautsprechern

® =

AUDIO
INPUTS

i 0,
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Anschluss von 4 Lautsprechern

(I J \— —\ (Tt
AN =
© ©
@ @
€] o
. F

Anschluss von 6 Lautsprechern

AUDIO  AUDIO  AUDIO
INPUTS INPUTS INPUTS

EE

Anschluss von 8 Lautsprechern

-

Va
® ® @
NPyTS
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24

7.

2.5

Erstmaliges Starten

Bringen Sie nach Vervollstandigen aller Anschliisse die Abdeckung des
Systemgehé&uses wieder an.

Stellen Sie sicher, dass alle Schalter im ausgeschalteten Zustand sind.

Verbinden Sie das Netzkabel mit dem Netzanschluss an der Riickseite des
Systemgehéauses.

Verbinden Sie das Netzkabel mit einer Steckdose, die einen Uberspannungsschutz
besitzt.

Schalten Sie die Gerate in folgender Reihenfolge ein:

a. Uberwachen

b.  Externe SCSI-Gerate (fangen Sie mit dem letzten Gerat in der Kette an)
c.  Systemstromversorgung

Nach dem Einschalten leuchtet die Systembetriebs-LED auf dem vorderen Bedienfeld
des Computers. Bei ATX-Stromversorgungen leuchtet die System-LED nach Betatigen
des ATX-Stromschalters. Bei ATX-Stromversorgungen leuchtet die System-LED nach
Betatigen des ATX-Stromschalters. Nachdem die System-LED aufleuchtet, leuchtet die
Monitor-LED oder andert sich die Farbe von Orange in Griin, wenn lhr Monitor konform
mit den “griinen” Standards ist oder eine “Strom-Standby”-Funktion besitzt.

Das System durchlauft jetzt Einschaltselbsttests (POST). Wahrend des Tests gibt das
BIOS Signalténe (siehe BIOS-Signaltoncodes) ab, oder Meldungen erscheinen auf
dem Bildschirm. Wird 30 Sekunden nach Einschalten des Systems nichts angezeigt,
hat das System einen Einschaltselbsttest u.U. nicht bestanden. Priifen Sie die
Einstellungen und Anschlisse der Jumper, oder bitten Sie Ihren Handler um Hilfe.

BIOS-Signalton Beschreibung

VGA gefunden Quick Boot ist deaktiviert
Keine Tastatur gefunden

Ein kurzer Piepton

Ein langer Piepton gefolgt von zwei

kurzen und einer Pause (wiederholt) Kein Arbeitsspeicher erkannt

Ein langer Piepton gefolgt von drei

Keine Grafikkarte erkannt
kurzen

Ein langer Piepton gefolgt von vier

Hardware-Komponentenfehler
kurzen

Halten Sie kurz nach dem Einschalten die Taste <Entf> gedriickt, um das BIOS-Setup-
Programm aufzurufen. Folgen Sie den Anweisungen in Kapitel 3.

Ausschalten des Computers

Das Driicken des Stromschalters fiir kiirzer als vier Sekunden stellt das System, wenn es
eingeschaltet ist, auf den Schlaf-Modus oder Soft-Aus-Modus je nach der BIOS-Einstellung.
Das Driicken des Stromschalters fiir kiirzer als vier Sekunden stellt das System, wenn es
eingeschaltet ist, auf den Schlaf-Modus oder Soft-Aus-Modus je nach der BIOS-Einstellung.
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BIOS Setup

Kennenlernen des BIOS

Das neue ASUS UEFI BIOS ist ein Unified Extensible Interface, das mit der UEFI-
Architektur kompatibel ist und bietet eine benutzerfreundliche Oberflache, die iiber das
herkémmliche Tastatur-BIOS hinaus geht, um eine flexible und komfortable Mauseingabe
zu ermdglichen. Benutzer kdnnen somit das UEFI BIOS genauso einfach und unkompliziert
bedienen wie ihr Betriebssystem. Der Begriff “BIOS” in diesem Benutzerhandbuch bezieht

sich auf “UEFI BIOS”, soweit nicht anders vorgegeben.

Im BIOS (Basic Input und Output System) sind die Einstellungen der System-Hardware, z.B.
Datentragerkonfiguration, Ubertaktungseinstellungen, erweiterte Energieverwaltung und
Boot-Geratekonfiguration, die zum Systemstart benétigt werden, im Motherboard-CMOS
gespeichert. Unter normalen Umstanden eignen sich die Standard-BIOS-Einstellungen

zur Erzielung optimaler Leistung. Andern Sie nicht die Standard BIOS Einstellungen
ausgenommen unter folgenden Umsténden:

Eine Fehlermeldung erscheint auf dem Bildschirm wéhrend des Systemstarts, die Sie
auffordert, die BIOS-Einstellungen aufzurufen.

Sie haben eine neue Systemkomponente installiert, die weitere BIOS-Einstellungen oder
Aktualisierungen erfordert.

' \
/ \
® 3

7

Ungeeignete BIOS-Einstellungen kénnen Instabilitat und Startfehler verursachen. Wir
empfehlen Ihnen dringend, die BIOS-Einstellungen nur unter Anleitung eines
trainierten Servicemitarbeiters zu dndern.

Wenn Sie die BIOS-Datei herunterladen oder aktualisieren, benennen Sie die Datei fiir
dieses Motherboard in MO9H.CAP um.

ASUS MAXIMUS IX HERO
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3.2 BIOS-Setup-Programm

Verwenden Sie das BIOS-Setup, um das BIOS zu aktualisieren und die Parameter zu
konfigurieren. Die BIOS-Oberflache enthalt Navigationstasten und eine kurze Bildschirmhilfe,
um Sie durch die Verwendung des BIOS-Setups zu flihren.

BIOS-Ausfiihrung beim Startup

Um das BIOS-Setup beim Start aufzurufen, driicken Sie <Entf> oder <F2> wahrend des
Power-On-Self-Test (POST). Wenn Sie <Entf> oder <F2> nicht driicken, werden die POST-
Routinen fortgeflhrt.

BIOS nach dem POST starten
BIOS nach dem POST starten

. Dricken Sie gleichzeitig <Strg> + <Alt> + <Entf>.
o Driicken Sie die Reset-Taste auf dem Gehause.

o Driicken Sie die Ein-/Austaste zum Ausschalten des Systems und schalten Sie es
dann erneut ein. Tun Sie dies nur, wenn lhnen der Start des BIOS mit den ersten zwei
Optionen nicht gelungen ist.

Nachdem Sie eine der 3 Optionen ausgeflhrt haben, driicken Sie <Entf> um das BIOS
aufzurufen.

R *  Diein diesem Abschnitt angezeigten BIOS-Setup-Bildschirme dienen nur als Referenz
und kdnnen u.U. von dem, was Sie auf dem Bildschirm sehen, abweichen.

e Falls Sie eine Maus fiir die Navigation im BIOS-Setup-Programm verwenden
mdchten, sollten Sie eine USB-Maus an das Motherboard anschlieBen.

+  Laden Sie bitte die Standardeinstellungen, wenn das System nach Anderung der
BIOS-Einstellungen instabil geworden ist. Wéhlen Sie hierzu Load Optimized
Defaults (Optimierte Standardwerte laden) im Exit-Men( oder driicken Sie <F5>.
Siehe Abschnitt 3.13 Exit-Menii fiir weitere Details.

e Wenn der Systemstart fehlschlagt, nachdem Sie eine BIOS-Einstellung gedndert
haben, versuchen Sie das CMOS zu léschen und das Motherboard auf seine
Standardwerte zurilickzusetzen. Siehe Abschnitt 1.1.6 Onboard-Tasten und Schalter
fur Informationen, wie Sie den RTC RAM (iber die CMOS-I6schen-Taste I6schen.

e Das BIOS-Setup-Programm unterstiitzt keine Bluetooth-Geréate.

/ Besuchen Sie bitte die ASUS-Webseite fiir ein ausfiihrliches Handbuch zum BIOS.
BIOS Menii

Das BIOS-Setup-Programm kann in zwei Modi ausgefiihrt werden: EZ Mode und Advanced
Mode (Erweiterter Modus). Sie kdnnen die Modi unter Setup-Modus im Abschnitt Boot-
Menii oder durch Driicken der <F7>-Schnelltaste &ndern.
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3.2.1 EZ Modus

StandardméaBig wird beim Aufrufen des BIOS-Setup-Programms das EZ-Mode-Fenster
geladen. . EZ Mode bietet Ihnen einen Uberblick tiber die Grundsysteminfos und erméglicht
die Auswahl der Sprache, Systembetriebsmodus und Bootprioritat der Gerdte. Um in den
Advanced Mode (Erweiterten Modus) zu gelangen, wahlen Sie Advanced Mode oder
driicken die <F7>-Schnelltaste fiir die erweiterten BIOS-Einstellungen.

% Das Standardfenster beim Aufrufen des BIOS-Setup-Programms kann geéndert werden.
Fir Details beziehen Sie sich auf das Element Setup-Modus im Boot-Menii.

Zeigt Systemeingenschaften fiir den aktuellen Modus.
Klicken Sie auf < oder >, um wischen den EZ System
Tuning Modi zu wechseln

Zeigt CPU-/Motherboard-Temperatur,

CPU-Spannungsausgabe, CPU-/Gehause-/ i
Netzteilliiftergeschwindigkeit und SATA Anzeigesprache des BIOS- Erstellt RAID-Speichersystem und
Informationen Setup-Programms konfiguriert Ubertaktung

w7 UEFI BIOS Utility - EZ Mode
o,

Tenglish  ©Q EZ Tuning Wizard(F11)
Information
MAXIMUS IX HERO  BIOS Ver. 0213
Genuine Inte(R) CPU 0000 @ 2.70GHz
00
6384 MB (DDRé 2400MH2)

tus
M_A1: CRUCIAL 16384MB 2400MHz
2: NiA Normal
NiA
NiA
Switch all

E UEFL: JetFlashTranscend 4GB 8.07,
Partition 1 (3830MB)

S (152627MB)
79\ CHAT FAN
(&)

¥\ CHA2 FAN ¥\ CHA3 FAN gpz:smacstzu( 2627MB)

AIO PUMP / )
Y 4 m JetFlashTranscend 4GB 8.07 (3830MB)

CPU OPT FAN /97 EXTFAN1
(e*

QFan Control | -):(-EaalMenu(FB)
Default(FS) | Save &Exit(F10) | Advanced Mode(F7)|-H] | Searchon FAQ

Aktiviert oder deaktiviert den SATA- i i
RAID-Modus fiir die Intel Rapid Storage ;S'\ﬁzlecnlenr;g,:eund setzt

Technologie das System zuriick
Zeigt die Geschwindigkeit der CPU- Fenster zum Advanced

Lifter. Klicken Sie auf die Taste, um i —
die Liifter manuell zu tunen Mode ( Erwe'teﬁﬁ‘ss'gl:ad#:g In *‘F?:_:ggnggzﬁgﬁ

Ladt die optimierte Standardwerte
Klicken Sie auf das Startgeréten
angezeigt werden

Auswahl der
Bootgeréteprioritaten

% Die Auswahl der Boot-Gerate variiert je nach den Geréaten, die installiert wurden.

ASUS MAXIMUS IX HERO
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3.2.2 Erweiterter Modus

Advanced Mode (Erweiterter Modus) bietet erfahrenen Benutzern fortgeschrittene
Auswahlméglichkeiten in den BIOS-Einstellungen. Ein Beispiel fiir den Advanced Mode
wird in der nachfolgenden Abbildung dargestellt. Fiir genaue Konfigurationsmdéglichkeiten
beziehen Sie sich auf die folgenden Abschnitte.

7

Um vom EZ-Modus in den Erweiterten Modus zu wechseln, klicken Sie auf Advanced
Mode (Erweiterter Modus) (F7) oder driicken die <F7>-Schnelltaste.

—— Konfigurationsfelder
— Popup-Menii

f Bildlaufleiste
Meniileiste Qfan

Kontrolle(F6) EZ Tuning Wizard(F11) Hot Keys

Sprache  MyFavorite(F3)

UEFI BIOS Litility.— Advanced Mode

=] MyFavorite(F3)

€1 7.34¢' | & English
My Favorites  Main E
Target CPU Turbo-Mode Frequency : 4100MHz
Target CPU @ AVX Frequen 00MHz
Target DRAM Frequency : 2133MI

Target Cache Frequency : 3900MHz

Al Overclock Tuner

ASUS MuiltiCore Enhancement

AVX Instruction Core Ratio Negative Offset
CPU Core Ratio

1-Core Ratio Limit

[Manuall:When the manual mod
(MPI: When XMP(extreme memory profile) mode is
automatically.

L—— Meniielemente Allgemeine Hilfe

&< Qfan Control(F6) Z Tuning Wizard(F11)  [2]Hot Keys

Advanced Monitor  Boot  Tool Exit Lzl Hardware Monitor

ed U
requen:

3700 MHz
100.0 MHz
Auto

Auto
| Manual

5.040V

lected, BCLK(base clock) frequency can be assigned manually.
lected, BCLK frequency and memory parameters will be optimized

Last Modified | EzMode(F7)|-2] | Search on FAQ

Version 2.17.1246. Copyright (C) 2016 American Megatrends, Ind.

Geht zuriick zu

Zuletzt gedndert
EZ Mode

Einstellungen

In Haufig gestellte
Fragen suchen

Zeigt die CPU-Temperatur, CPU- —
und Speicherspannungsausgang
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Meniileiste
Oben im Bildschirm gibt es eine Menileiste mit folgenden Optionen:

Zum Speichern héufig genutzter Systemeinstellungen und
Konfigurationen.

Main (Basis) Hier konnen Sie die Systemhaupteinstellungen andern
SUCCRNEEC M Hier konnen Sie die Einstellungen fiir die Ubertaktung andemn

Favoriten

Erweitert Hier kénnen Sie die erweiterten Systemeinstellungen andern

Hier kdnnen Sie die Systemtemperatur, Energieverbrauch anzeigen
und Liftereinstellungen andern.

Uberwachen

Boot Hier konnen Sie die Systemstartkonfiguration &ndern
Tool Hier kénnen Sie die Einstellungen fiir Sonderfunktionen konfigurieren

Hier kénnen Sie die Beenden-Optionen wahlen und die
Standardeinstellungen laden

Beenden

Meniielemente

Wenn ein Element auf der Mendileiste markiert ist, werden die speziellen Elemente fir dieses Menu
angezeigt. Wenn Sie z.B. Main gewahlt haben, werden die Elemente des Main-Menis angezeigt.

Die anderen Elemente (Ai Tweaker, Advanced, Monitor, Boot, Tools und Exit) auf der
Mentileiste haben ihre eigenen Menuelemente.

Untermeniielemente

Ein GroBer-als-Zeichen (>) vor einem Element auf einem beliebigen Mentibildschirm
bedeutet, dass dieses Element ein Untermeni enthalt. Wahlen Sie das gewtinschte Element
aus und drucken dann die <Eingabetaste>, um sein Untermeni anzeigen zu lassen.
Sprache

Diese Taste oberhalb der Menileiste, enthalt die Sprachen, die Sie fiir Ihr BIOS aus. Klicken Sie auf
diese Taste, um die Sprache auszuwahlen, die in Inrem BIOS-Bildschirm angezeigt werden soll.
My Favorites (F3)

Diese Schaltflache oberhalb der Mentileiste, zeigt alle BIOS-Elemente in einem Tree-Map-Setup.
Waéhlen Sie haufig verwendete BIOS-Einstellungen und speichern sie im MyFavorites Mend.

% Siehe Abschnitt 3.3 My Favorites fiir weitere Informationen.

Q-Fan-Steuerung (F6)

Diese Schaltflache oberhalb der Menlleiste zeigt die aktuellen Einstellungen Ihrer Liifter.
Verwenden Sie diese Taste, um die Liifter manuell auf lhre gewiinschten Einstellungen zu &ndern.

/ Siehe Abschnitt 3.2.3 QFan Control fiir weitere Informationen.

EZ Tuning Wizard(F11)

Mit dieser Schaltfldche oberhalb der Mendileiste kénnen Sie die Ubertaktungseinstellungen
Ihres Systems anzeigen und optimieren . Es erlaubt lhnen auch, den SATA-Modus des
Motherboards von AHCI auf RAID-Modus zu andern.

/ Siehe Abschnitt 3.2.4 EZ Tuning Wizard fiir weitere Informationen.
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In Haufig gestellte Fragen suchen

Bewegen Sie lhren Mauszeiger zur Anzeige eines QR-Codes (iber diese Schaltflache,
scannen Sie diesen Code mit Inrem Mobilgerat zur Verbindung mit der Seite mit haufig
gestellten Fragen zum BIOS auf der ASUS-Support-Webseite. Alternativ kdnnen Sie den
folgenden QR-Code scannen:

Hot Keys

Diese Taste oberhalb der Mendleiste enthalt die Navigationstasten fiir das BIOS-Setup-
Programm. Verwenden Sie die Navigationstasten fir die Auswahl der Mentielemente und fiir
Anderungen der Einstellungen.

Bildlaufleiste

Eine Bildlaufleiste befindet sich an der rechten Seite eines Men(ibildschirms, wenn es
Elemente auBerhalb des Bildschirms gibt. Driicken Sie die <Oben-/Unten-Pfeiltasten> oder
<Bild auf-/Bild ab-Tasten>, um die weiteren Elemente auf dem Bildschirm anzeigen zu
lassen.

Allgemeine Hilfe

Unten im Meni-Bildschirm steht eine kurze Beschreibung des ausgewahiten Elements.
Benutzen Sie die <F12>-Taste, um ein BIOS-Bildschirmfoto aufzunehmen und es auf dem
Wechseldatentréger zu speichern.

Konfigurationsfelder

In diesen Feldern stehen die Werte der Meniielemente. Sie kdnnen den Wert in dem Feld
neben einem Element dndern, wenn das Element benutzereinstellbar ist. Sie kénnen kein
Element, das nicht benutzereinstellbar ist, wéahlen.

Ein einstellbarer Wert wird hervorgehoben, wenn das entsprechende Element gewahlt wird.
Um den Wert innerhalb eines Feldes zu andern, wahlen Sie bitte das entsprechende Element
und driicken dann die <Eingabetaste>, um eine Liste von Optionen anzeigen zu lassen.

Letzte-Anderung-Schaltfliche

Diese Schaltflache zeigt die Elemente, die zuletzt ge&ndert und im BIOS-Setup gespeichert
wurden.
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3.2.3 QFan Control

Die QFan Control ermdglicht lhnen, eine Lifterprofil einzustellen oder manuell die
Arbeitsgeschwindigkeit der CPU und Gehauselufter zu konfigurieren.

Klicken Sie hier um einen Klicken Sie Klicken Sie hier um den
Lufter fiir die Konfiguration hier um den DC Modus zu aktivieren
zu wahlen PWM Modus zu

aktivieren

Q-Fan Control
Select your target fan and then move the slider to select any of these profiles: Standard, Silent, Turbo and
Full Spe 2d). You can also move the slider to Manual and manually configure the fan's operating speed.

@ Optimize All

CPU FAN
CHA1 FAN
CHA2 FAN
CHA3 FAN
AIO PUMP
HAMP FAN
EXT FAN1
EXT FAN2
EXT FAN3

W_PUMP+
WATER_FLOW e ® ® oo

Silent Turbo Full Speed Manual

Exit (ESC)

Wiahlen sie ein Profil Zum Ubernehmen der
um es fiir den Lifter Zum Liiftereinstellungen
zu iibernehmen Riickgéingigmachen anklicken

der Anderungen Klicken Sie zur Zuriickkehren

anklicken des Hauptmeniis

Wahlen Sie dies, um
den Lifter manuell zu
konfigurieren
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Konfiguriere Liifter manuell

Wéhlen Sie Manuell aus der Liste der Profile, um die Betriebsgeschwindigkeit Ihrer Liifter

manuell zu konfigurieren.

Select your target fan and then move the slider to select any of these profiles: Standard, Sil
Full Speed). You can also move the slider to Manual and manually configure the fan's operating speed.

@ Optimize All

CPU FAN
CHA1 FAN
CHA2 FAN
CHA3 FAN
AIO PUMP
HAMP FAN
EXT FAN1
EXT FAN2
EXT FAN3
W_PUMP+

WATER_FLOW ® ®
Standard Silent

Geschwindigkeitspunkte

So konfigurieren Sie Ihre Lifter:

® o O

Turbo  Full Speed \ Manua

Exit (ESC)

Wahlen Sie dies, um
den Liifter manuell zu
konfigurieren

1. Wahlen Sie den Liifter, den Sie konfigurieren mdchten und um seinen aktuellen Status

anzuzeigen.

2. Klicken und ziehen Sie die Geschwindigkeitspunkte um die Arbeitsgeschwindigkeit der

Lufter anzupassen.

3. Klicken Sie auf Ubernehmen, um die Anderungen zu speichern, klicken Sie dann auf

Beenden (ESC).
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3.24 Anleitung

EZ Tuning Wizard erlaubt Ihnen, die CPU und DRAM, Computernutzung und CPU-Llifter
auf die besten Einstellungen zu iibertakten. Sie kdnnen auch RAID einfach in lhrem System
setzen, indem Sie diese Funktion verwenden.

EZ Tuning Wizard
RAID

m Configuration Currer

CPU
Freq: 3700 MHz
Ratio: 37x
BCLK: 100.0 MHz
Temp: 35°C

DRAM
Freq: 4096 MB (DDR4 2133MHz)

aC setup RAID Setup
(Ubertaktungseinrichtung)

OC Tuning (Ubertaktungsabstimmung)
So starten Sie OC Tuning (Ubertaktungsabstimmung):

1. Zum Offnen des Bildschirms EZ Tuning Wizard driicken Sie <F11> an Ihrer Tastatur
oder klicken am BIOS-Bildschirm auf BEAZARILEEGDR.

2. Klicken Sie auf OC (Ubertaktung) und dann auf Next (Weiter).

3. Wahlen Sie ein PC-Szenario (Daily Computing (Tégliches Computing) oder
Gaming/Media Editing (Gaming/Medienbearbeitung)), klicken Sie dann auf Next
(Weiter).

Select your computer usage.

Daily Computing

Cancel
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4. Wahlen Sie ein Hauptkihlsystem BOX cooler, Tower cooler, Water cooler (BOX-
Kiihler, Tower-Kiihler, Wasserkiihler) oder I'm not sure (Ich bin nicht sicher),
klicken Sie dann auf Next (Weiter).

Select the type of CPU fan that you installed.
Box cooler
Cancel

5. Kilicken Sie nach Auswahl des Hauptkuhlsystems auf Next (Weiter), klicken Sie dann
zum Starten von OC Tuning (Ubertaktungsabstimmung) auf Yes (Ja).

RAID erstellen

So erstellen Sie ein RAID:

1. Zum Offnen des Bildschirms EZ Tuning Wizard driicken Sie <F11> an lhrer Tastatur
oder klicken am BIOS-Bildschirm auf §eazAMErzE

2. Klicken Sie auf RAID und dann auf Weiter.

R e Stellen Sie sicher, dass Ihre Festplatten keine vorhandenen RAID-Volumen haben.

3.

e Stellen Sie sicher, dass Sie lhre Festplatten an Intel SATA-Anschliisse anschlieBen.

Wahlen Sie den Port, den Sie auf den [RAID]-Modus, PCIE oder SATA einstellen
mdchten, klicken Sie dann auf Next (Weiter).

Please select the port that you want to set to [RAID] mode.

PCIE mode

The SATA HDD/SSD will change from [AHCI] to [RAID] mode and the system will
restart for this change to take effect. Changing the SATA mode may cause system
boot failure, and system is not recoverable,

Next Cancel
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4. Wahlen Sie die Art der Speicherung fiir Inr RAID Easy Backup oder Super Speed,
dann klicken Sie auf Weiter.

Which function do you want for your storage disk drive?

Easy Backup

Cancel

a. Fur Easy Backup, klicken Sie auf Weiter, dann wéhlen Sie Easy Backup
(RAID1) oder Easy Backup (RAID10).

Storage Function Se

Select the RAID type for your selected storage function

Easy Backup (RAID1)

Cancel

R Sie kdnnen Easy Backup (RAID 10) nur verwenden, wenn Sie vier (4) Festplatten
verbinden.

b.  Fir Super Speed (Super-Speed) klicken Sie auf Next (Weiter), wahlen Sie dann
zwischen Super Speed (RAID0) (Super-Speed (RAID 0)) und Super Speed
(RAID5) (Super-Speed (RAID 5).

Select the RAID type for your selected storage function

Super Speed (RAID 0)

Cancel

5. Nach der Auswahl des RAID-Typs, klicken Sie auf Weiter und dann auf Ja, um mit
dem RAID Setup fortzufahren.

6.  Nachdem der RAID-Setup abgeschlossen ist, klicken Sie auf Ja, um das Setup zu
beenden klicken.
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3.3 Favoriten

My Favorites (Meine Favoriten) ist lhr personlicher Bereich, zum einfachen Speichern und
Zugreifen auf Ihre beliebtesten BIOS Elemente.

¢~ UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

e 17'340‘ @engish =) MyFavorite(r3)  Fo Qfan Control(Fe) Tuning Wizard(F11)  [Z]HotKeys
avort

Main  Extreme Tweaker Advanced Monitor Boot Tool  Exit Hardware Monitor

CPU Core Ratio Sync All Cores -

1-Core Ratio Limit Auto 3700MHz  44°C

BCLK Core Voltage
1000MHz 1056V

DRAM Frequency

CPU Core/Cache Voltage n Itags

2133MHz 1200V
DRAM Voltage

Capacit
> PCH Storage Configuration 4096 MB
> Onboard Devices Configuration

CPU C states

040
Enhanced C-states [Enabled ik

m will adjust all core ratios automatically.

: Configure a core ratio limit to synchronize all cores.
[Per Core]: Configure the core ratio limit per core.

) Last Modified | E:Mode(F7)|-3] | Searchon FAQ
Version 2.17.1246. Copyright (C) 2016 American Megatrends, Inc.

My Favorites (Meine Favoriten) kommt standardméaBig mit verschiedenen leistungs-,

energiespar- und schnellstartrelevanten Elementen. Sie kénnen dieses Bildschirm
personalisieren, indem Sie Elemente hinzufligen oder entfernen.
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Hinzufiigen von Elementen zu Meine Favoriten
Um BIOS-Elemente hinzufligen:

1. Zum Offnen des Bildschirms Einrichtungsbaumkarte driicken Sie <F3> an |hrer
Tastatur oder klicken am BIOS-Bildschirm auf .

2. Wahlen Sie am Bildschirm Setup Tree Map (Setup-Baumkarte) die BIOS-Elemente, die
Sie am Bildschirm My Favorites (Meine Favoriten) speichern mdchten.

Setup Tree Map My Favorite & Shortcut

System Date. CPU Cor
1-con

Hauptmenii
Panel Ausgewahlte
Verkniipfungselemente
Untermeniielemente
Panel
Alle

é . Favoritenelemente
[ommen ][ ewmo | L

Auf
Standardfavoritenelemente
riicksetzen

3. Wahlen Sie ein Element aus dem Hauptmendi, klicken Sie dann auf das Untermenti,

das Sie als Favorit speichern méchten; tippen oder klicken Sie auf oder driicken
die <Enter>-Taste an |hrer Tastatur.

/ Folgende Elemente kénnen Sie nicht zu MyFavorites hinzufligen:
~ ¢ Elemente mit Untermeniis
¢ Benutzer-verwaltbare Optionen wie die Sprache und die Bootreihenfolge

e Konfigurationselemente wie Memory SPD Informationen, Systemzeit und Datum.

4. Klicken Sie Beenden oder driicken Sie <esc> um den Setup Tree Map Bildschirm zu
schlieen.

5. Gehen Sie zum MyFavorites Meni, um die gespeicherten BIOS-Elemente anzuzeigen.

ASUS MAXIMUS IX HERO

3-13



3.4 Main-Menii (Hauptmenii)

Beim 6ffnen des Advanced Mode im BIOS-Setup-Programms erscheint das Hauptmena.
Das Hauptmenil verschafft hnen einen Uberblick tiber die grundlegenden Systeminfos
und erméglicht die Einstellung des Systemdatums, der Zeit, der Menusprache und der
Sicherheitseinstellungen.

Sicherheit
Die Sicherheit-Meniielemente erlauben Ihnen die Systemsicherheitseinstellungen zu andern.

% *  Falls Sie das BIOS-Kennwort vergessen haben, kénnen Sie das CMOS Real Time
Clock (RTC) RAM léschen und das BIOS Passwort zu I6schen. Siehe Abschnitt 1.1.6
Onboard-Tasten und Schalter fir Informationen, wie Sie den RTC RAM uber die
CMOS-l6schen-Taste loschen.

*  Die Elemente Administrator oder User Password oben im Fenster zeigen
standardmanig Not Installed an. Die Elemente zeigen Installed an, nachdem Sie ein
Kennwort eingerichtet haben.

3.5 Extreme Tweaker-Menii

Im Extreme Tweaker-Menii kénnen Sie die Ubertaktungsbezogenen Einstellungen konfigurieren.
’.\ Beim Einstellen der Extreme Tweaker-Men(ielemente ist Vorsicht geboten. Falsche Werte

/¥ \ kénnen Systemfehler hervorrufen

Die Konfigurationsoptionen in diesem Abschnitt sind von den im System installierten
DIMMs und des CPU-Modells abhangig.

Al-Ubertaktungsregler

Hier kénnen Sie die Ubertaktungsoptionen der CPU wahlen um die erwiinschte interne
Frequenz der CPU zu erreichen.. Konfigurationsoptionen:

[Auto] Ladt die optimalen Einstellungen fir das System.
[Manual] Erlaubt Ihnen individuell (ibersperrte Parameter einzustellen.
[XM.P.] Wenn Sie Speichermodule installieren, welche die eXtreme Memory Profile

(XMP) Technologie unterstiitzen, wahlen Sie dieses Element, um die
Profile zu setzen, die von Ihrem Speichermodule unterstiitzt werden, fir die
Optimierung der Systemleistung.

Die [X.M.P.]-Konfigurationsoption erscheint nur, wenn Sie Speichermodule installieren, die
eXtreme Memory Profile- (X.M.P.) Technologie unterstitzen.
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/ [Manual] Erlaubt Ihnen individuell tibersperrte Parameter einzustellen.
BCLK/PEG-Frequenz

Hier kénnen Sie die BCLK (Basistakt)-Frequenz eingestellt, um die Systemleistung
zu verbessern. Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen. Die
Werte rangieren von 40.0 MHz bis 650.0 MHz.

/' Wir empfehlen lhnen, den Wert basierend auf der CPU-Spezifikation festzulegen, da hohe
/[ BCLK Frequenzen die CPU dauerhaft beschadigen kénnen.

ASUS MultiCore-Erweiterung

[Auto] Dieses Element erlaubt Ihnen die Ubertaktungsleistung zu maximieren,
optimiert durch die ASUS Kernverhaltniseinstellung.
[Deaktiviert] Hier kénnen Sie die Standard Kern-Verhéltnis-Einstellung setzen.

CPU-Kernverhdltnis
Mit diesem Element kénnen Sie das CPU-Kernverhaltnis festlegen.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [Sync Alle Kerne] [Pro Kern]

DRAM-Frequenz

Hier kdnnen Sie die Speicherbetriebsfrequenz einstellen. Die konfigurierbaren Optionen
variieren mit der BCLK (Base Clock) Frequenzeinstellung. Wahlen Sie den Auto-Modus, um
die optimierte Einstellung anzuwenden.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [DDR4-320MHz] - [DDR4-1706MHz]

TPU

Hier kénnen Sie die CPU- und DRAM-Frequenz und Spannung fiir eine verbesserte
Systemleistung automatisch ibertakten.

[Keep Current Settings (Aktuelle Einstellungen beibehalten)] Behalt die aktuellen
Einstellungen ohne jegliche Anderungen bei.

[TPU I] Wendet Ubertaktungsbedingungen bei Luftkiihlung an.
[TPUII] Wendet Ubertaktungsbedingungen bei Wasserkiihlung an.
A& Stellen Sie sicher, dass Sie ein Wasserkuhlsystem verwenden, bevor Sie [TPU 1] wéhlen.
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Interne CPU Energieverwaltung

Mit den Unterelementen in diesem Men( kénnen Sie das CPU-Verhéltnis und Eigenschaften
einstellen.

Intel(R) SpeedStep(tm)

Dieses Element erméglicht dem Betriebssystem die dynamische Anpassung von
Prozessorspannung und Kernfrequenz, was den durchschnittlichen Energieverbrauch
und die durchschnittliche Warmeproduktion verringert. Konfigurationsoptionen: [Auto]
[Enabled] [Disabled]

Turbo-Modus

Hier kénnen Sie die Geschwindigkeit Ihres Kernprozessor schneller als das
Basisbetriebsfrequenz zu laufen lassen, wenn sie unterhalb der Betriebsleistung,
Strom und Temperatur Spezifikationsgrenze ausfiihren. Konfigurationsoptionen:
[Disabled] [Enabled]

3.6 Advanced-Meni

Die Elemente im Advanced-Mentl gestatten lhnen, die Einstellung flir den Prozessor und
andere Systemgerate zu andern.

N\
/'\ Beim Einstellen der Elemente im Advanced-Menii ist Vorsicht geboten. Falsche Werte
Lo kénnen Systemfehler hervorrufen.

3.6.1 CPU-Konfiguration

Die Elemente in diesem MenU zeigen die CPU-bezogenen Informationen an, die das BIOS
automatisch erkennt.

R Die Elemente in diesem Meni kénnen je nach der installierten CPU variieren.

Hyper-Threading

Dieses Element erméglicht die Darstellung eines Hyper-Threading-Prozessors als zwei
logische Prozessoren, wodurch das Betriebssystem zwei Threads oder Prozessoren
gleichzeitig planen kann.

Konfigurationsoptionen: [Disabled] [Enabled]

CPU-Energieverwaltung
Hier kdnnen Sie die Leistung der CPU verwalten und konfigurieren.

Intel(R) SpeedStep(tm)

Mit diesem Element kénnen mehr als zwei Frequenzen unterstiitzt werden.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [Enabled)] [Disabled]

Turbo-Modus

Mit diesem Element kénnen Sie die CPU-Kerne schneller als die Basis
Betriebsfrequenz laufen lassen, wenn es unterhalb des betrieblichen Leistungs-,
Strom- und Temperatur-Grenzwertes liegt.

Konfigurationsoptionen: [Enabled] [Disabled]

CPU C-Status

Mit diesem Element kénnen Sie die Energiesparfunktion der CPU-Status festlegen.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [Enabled)] [Disabled]
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3.6.2  Weitere Plattformkonfiguration

Mit den Elementen in diesem Menii kénnen Sie die ASPM fiir PCH und SA PCI Express
&ndern.

3.6.3  System Agent (SA) Configuration (Systemagent- (SA-)
Konfiguration)

Mit den Elementen in diesem Menu kénnen Sie die Verbindungsgeschwindigkeit fiir den

PEG-Port and Multi-Monitor anpassen.

3.6.4 PCH-Konfiguration

Mit den Elementen in diesem Menii kénnen Sie die PCH PCI Express Geschwindigkeit
anpassen.

PCI Express-Konfiguration
Mit diesem Element kdnnen Sie die PCI Express-Steckplatze konfigurieren.

PCle-Geschwindigkeit

Mit diesem Element kann Ihr System die PCI-Express-Port-Geschwindigkeit
automatisch auswahlen.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [Gen1] [Gen2] [Gen3]

3.6.5  PCH Speicherkonfiguration

SATA-Konfiguration. Die SATA-Anschliisse zeigen Not Present an, wenn in dem
entsprechenden Anschluss kein SATA-Gerét installiert ist.

SATA Controller(s)

Dieses Element erméglicht lhnen die Aktivierung oder Deaktivierung des SATA-Geréates.
Konfigurationsoptionen: [Disabled] [Enabled]

SATA-Modusauswahl

Dieses Element erméglicht Ihnen die SATA-Konfiguration.

[AHCI] Stellen Sie [AHCI Mode] ein, wenn Sie wollen, dass die SATA-Festplatten
AHCI (Advanced Host Controller Interface) benutzen sollen. AHCI
ermdglicht dem integrierten Datentragertreiber die erweiterten Serial
ATA-Funktionen zu aktivieren, welche die Speicherleistung bei zufalliger
Arbeitslast erhéhen, indem sie dem Laufwerk gestatten, die interne
Befehlsreihenfolge zu optimieren.

[RAID] Stellen Sie [RAID Mode] ein, wenn Sie mit den SATA-Festplatten eine
RAID-Konfiguration erstellen wollen.
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SMART Self Test

SMART (Self-Monitoring, Analysis and Reporting Technology) ist ein Uberwachungssystem,
das eine Warnmeldung wahrend des POST (Power-on Self Test) zeigt, wenn ein Fehler der
Festplatten auftritt.

Konfigurationsoptionen: [On] [Off]
SATAG6G_1 (grau) bis SATA6G_6 (grau)

SATA6G_1 (grau) bis SATA6G_6 (grau)

Dieses Element erméglicht Ihnen das Aktivieren oder Deaktivieren des ausgewahlten
SATA-Ports.
Konfigurationsoptionen: [Disabled] [Enabled]

Hot Plug

Diese Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie das Element SATA Mode Selection
auf [AHCI] einstellen und Sie kénnen die SATA Hot-Plug-Unterstiitzung aktivieren/
deaktivieren.

Konfigurationsoptionen: [Disabled] [Enabled]

3.6.6 PCH-FW Konfiguration

Mit diesem Element kdnnen Sie die TPM-Firmware konfigurieren.

3.6.7  Thunderbolt(TM) Konfiguration
Mit den Elementen in diesem Menu kénnen Sie die Thunderbolt-Einstellungen konfigurieren.
Thunderbolt(TM) Unterstiitzung

Dieses Element erméglicht Innen das Deaktivieren oder Aktivieren der Intel Thunderbolt-
Technologie.

Konfigurationsoptionen: [Fully Disabled] [Disabled] [Enabled]

ThunderBolt(TM) PCle Unterstiitzung

Mit diesem Element kénnen Sie die ThunderBolt PCle Unterstiitzung deaktivieren oder
aktivieren.

Konfigurationsoptionen: [Disabled] [Enabled]

3.6.8  ROG-Effekte

Mit den Elementen in diesem Menii kénnen Sie die LEDs auf lhrem Motherboard und die
Funktionen fir die Q-Code-LED konfigurieren.

Onboard LEDs

Dieses Element erméglicht Ihnen das Aktivieren aller integrierten LEDs.
Konfigurationsoptionen: [Enabled] [Disabled]

Q-Code-LED Funktion

[Auto] Zeigt automatisch den POST (Power-On Self-Test)-Code und die CPU-
Temperatur auf der Q-Code-LED an.

[POST Code Only] Zeigt den POST (Power-On Self-Test)-Code auf der Q-Code-LED an.
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3.6.9  Onboard-Geratekonfiguration

Mit den Elementen in diesem Menu kénnen Sie zwischen den PCle-Lanes wechseln und
integrierte Geréate konfigurieren.

Azalia HD Audio-Controller

Mit diesem Element kdnnen Sie den Azalia High-Definition Audio-Controller verwenden
Konfigurationsoptionen: [Disabled] [Enabled]

M.2_1 Konfiguration: [Auto][SATA-Modus][PCIE-Modus]

[Auto] Erkennt automatisch den M.2 Geratemodus. Wenn ein SATA-Gerat
erkannt wird, wird SATABG_1 deaktiviert.

[SATAmode]  Unterstiitzt nur M.2 SATA-Geréte. Bitte beachten Sie, dass der SATA6G_1
Anschluss in diesem Modus nicht verwendet werden kann.

[PCIE mode] Unterstltzt nur M.2 PCIE-Gerate.
M.2_2 PCle Bandbreite Konfiguration: [X2][X4]

[X2] Betrieb im X2-Modus, SATA6G_56 aktiviert.

[X4] Starten Sie im X4-Modus fiir héhere Leistung, mit deaktiviertem
SATA6G_56.

USB-Typ-C Netzschalter

[Auto] Das System erkennt lhre USB-Typ-C-Gerate automatisch und versorgt

sie mit der geeigneten Leistung.
[Enabled (Aktiviert)] Der USB-Typ-C-Port versorgt lhre Gerate immer mit Strom.

RGB LED-Beleuchtung
Dieses Element erméglicht lhnen das Ein- oder Ausschalten der RGB LED-Beleuchtung.
Konfigurationsoptionen: [On] [Off]

Intel-LAN-Controller
Mit diesem Element kénnen Sie die Intel LAN Controller aktivieren oder deaktivieren.
Konfigurationsoptionen: [Disabled] [Enabled]
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3.6.10 APM-Konfiguration

Mit den Elementen in diesem Menii kénnen Sie die System-Aufwach-Funktion und die
Energiespareinstellungen festlegen.

ErP Ready [Disabled]

Ermdglicht das Abschalten der Energie bei S4 + S5 oder S5, um das System fur ErP-
Anforderungen vorzubereiten. Wenn [Aktiviert], werden alle anderen PME Optionen
abgeschaltet.

Konfigurationsoptionen: [Disabled] [Enable(S4+S5)] [Enable(S5)]

3.6.11 Netzwerkstapelkonfiguration

Mit den Elementen in diesem Menii kénnen Sie die Ipv4 / Ipvé PXE Unterstitzung
konfigurieren.

3.6.12 SMART-Informationen zu Festplatte/SSD

Dieses Menti zeigt die SMART-Informationen der verbundenen Gerate.

% NVM-Express-Gerate unterstitzen keine SMART-Informationen.

3.6.13 USB-Konfiguration

Die Elemente in diesem Men( ermdglichen Ihnen die Einstellung von USB-Funktionen.

% Das Massenspeichergerate-Element zeigt die automatisch erkannten Werte. Wenn kein
- USB-Gerét erkannt wird, zeigt das Element None an.

USB-Single-Port-Control
Dieses Element erméglicht es lhnen, einzelne USB-Anschliisse zu de-/aktivieren.

% Beziehen Sie sich auf den Abschnitt 1.1.2 Motherboard-Layout fiir die Position der USB-
Anschlisse.
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3.7 Uberwachungsmenii

Das Uberwachungsment zeigt die Systemtemperatur/den Energiestatus an und erlaubt die
Anpassung der Liftereinstellungen.

Scrollen Sie nach unten, um auch die anderen BIOS Elemente anzuzeigen.

Qfan Configuration (Q-Fan-Konfiguration)

Qfan Tuning

Klicken Sie, um die niedrigste Geschwindigkeit automatisch zu erkennen und
konfigurieren Sie den minimalen Arbeitszyklus fiir jeden Lifter.

AlO PUMP/W_PUMP+ Steuerung

[Disabled (Deaktiviert)] Deaktiviert die Wasserpumpensteuerungsfunktion.

[Auto] Erkennt den installierten Wasserpumpentyp und
schaltet automatisch die Steuerungsmodi um.

[DC mode (DC-Modus)] Aktiviert die Wasserpumpensteuerung im DC-Modus

bei 3-poligen Geh&uselliftern.

[PWM mode (PWM-Modus)] Aktiviert die Wasserpumpensteuerung im PWM-
Modus bei 4-poligen Gehausellftern.

3.8 Boot Menii
Die Elemente im Boot-Menii gestatten Ihnen, die Systemstartoptionen zu &ndern.

Fast-Boot

[Disabled (Deaktiviert)] Erméglicht Ihrem System die Ruckkehr zu seiner normalen
Systemstartgeschwindigkeit.

[Enabled (Aktiviert)] Erméglicht Ihrem System die Beschleunigung des Systemstarts.
Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie den Fast Boot auf [Enabled]
gesetzt haben.

Nachster Systemstart nach Ausfall der Stromversorgung

[Normal Boot]  Kehrt nach einem Stromausfall zu Normal-Boot zurtick.

[Fast Boot] Beschleunigt die Boot-Geschwindigkeit beim néchsten Systemstart
nach einem Stromausfall.

Einrichtungsmodus

[Advanced Mode] Setzt Advanced Mode als die Standardanzeige fest, wenn auf
das BIOS-zugegriffen wird.
[EZ Mode] Setzt EZ Mode als die Standardanzeige fest, wenn auf das

BIOS-zugegriffen wird.
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CSM (Compatibility Support Module)

Hier kénnen Sie die Parameter fir CSM (Compatibility Support Module) konfigurieren, um fiir
eine bessere Kompatibilitat die volle Unterstlitzung fiir die verschiedenen VGA-Gerate, boot-
fahigen Gerate und Peripheriegeréte zu erhalten.

CSM starten

[Auto] Das System erkennt automatisch die bootfahigen Geréte und die Add-
on-Gerate.

[Aktiviert] Fir eine bessere Kompatibilitat, aktivieren Sie die CSM, um die nicht-
UEFI-Treiber Zusatzgerate oder den Windows-UEFI-Modus voll zu
unterstiitzen.

[Deaktiviert] Deaktiviert die CSM, um die nicht-UEFI-Treiber Zusatzgerate oder
den Windows-UEFI-Modus voll zu unterstitzen.

% Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie Launch CSM auf [aktiviert]
setzen.

Boot-Gerét Kontrolle [UEFI und Legacy OpROM]
Mit diesem Element kénnen Sie die Art der Geréate auswahlen, die Sie
booten méchten.

Konfigurationsoptionen: [UEFI and Legacy OpROM] [Legacy OpROM only]
[UEFI only]

Boot from Network Devices [Legacy only]
Mit diesem Element kénnen Sie den Typ der Netzwerkgerate auswéhlen,
die Sie booten méchten.

Konfigurationsoptionen: [Ignore] [Legacy only] [UEFI driver first]

Booten von Speichergeréten [Legacy Only]
Mit diesem Element kénnen Sie den Typ des Speichergerats auswéhlen,
die Sie booten méchten.

Konfigurationsoptionen: [Ignore] [Legacy only] [UEFI driver first]
Von PCI-E-/PCI-Erweiterungsgeréten starten [Legacy only (Nur

Legacy)]
Hier konnen Sie die Art der PCI-E/PCI Erweiterungsgeréate auswahlen, die

Sie starten mdchten.
Konfigurationsoptionen: [Legacy only] [UEFI driver first]

Secure Boot

Hier kénnen Sie die Secure Boot-Einstellungen konfigurieren und seine Tasten verwalten, um
das System vor unbefugtem Zugriff und Malware wéhrend des POST zu schitzen.
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Boot Option Priorities (Startoption-Prioritaten)

Hier kénnen Sie die Reihenfolge der Startgerate unter den verfiigbaren Geréten festlegen.
Die am Bildschirm angezeigte Anzahl der Gerateoptionen hangt von der Anzahl der im
System installierten Gerate ab.

. Driicken Sie zum Aufrufen des Windows-Betriebssystems im abgesicherten Modus
nach dem POST <F8> (wird unter Windows 8 nicht unterstitzt).

. Driicken Sie zur Auswahl des Startgerates wahrend des Systemstarts <F8>, wenn
das ASUS-Logo erscheint.

Boot-Aussetzung

Diese Elemente zeigen die verfligbaren Geréte. Die am Bildschirm angezeigte Anzahl
der Gerateoptionen hangt von der Anzahl der im System installierten Geréate ab. Die am
Bildschirm angezeigte Anzahl der Geréateoptionen hangt von der Anzahl der im System
installierten Gerate ab.

3.9 Tools-Meni

Die Elemente im Tools-Men(i gestatten lhnen, die Einstellungen fiir besondere Funktionen
zu verandern. Wahlen Sie ein Element aus und drlicken dann die <Eingabetaste>, um das
Untermen( anzeigen zu lassen.

Setup Animator

Hier kénnen Sie das Setup-Animator aktivieren oder deaktivieren.

Konfigurationsoptionen: [Disabled] [Enabled]

3.9.1 ASUS EZ Flash 3 Utility

Hier kénnen Sie ASUS EZ Flash 3 ausfiihre. Wenn Sie <Enter>driicken, wird eine
Bestatigungsmeldung angezeigt. Verwenden Sie die Links-/Rechts-Pfeiltasten, um zwischen
[Ja] und [Nein] zu wéhlen, driicken Sie dann die <Enter>-Taste zum Bestatigen.

% Fir weitere Details beziehen Sie sich auf den Abschnitt 3.11.2 ASUS EZ Flash 2.
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3.9.2 Sicheres Loschen

SSD-Geschwindigkeiten kdnnen sich wie bei jedem Speichermedium aufgrund von
Datenverarbeitung mit der Zeit verlangsamen. Secure Erase |6scht Ihre SSD vollstandig und
sicher, setzt sie auf das werkseitige Leistungsniveau zurlck.

% Secure Erase ist nur im AHCI-Modus verfiigbar. Achten Sie darauf, den SATA-Modus auf
AHCI einzustellen. Klicken Sie auf Advanced (Erweitert) > PCH Storage Configuration
(PCH Speicherkonfiguration) > SATA Mode Selection (SATA-Modusauswahl) > AHCI.

Klicken Sie zum Starten von Secure Erase im Meni des Advanced(Erweitert)-Modus auf
Tool (Werkzeug) > Secure Erase.

/ V'\\ Eine vollstandige Liste der mit Secure Erase getesteten SSDs finden Sie auf der ASUS-
QLI Support-Seite. Das Laufwerk kann instabil werden, wenn Sie Secure Erase auf einem
inkompatiblen SSD ausfiihren.

* Je nach GroBe kann die Loschung der Inhalte Ihrer SSD eine Weile dauern. Schalten
Sie das System wéhrend des Vorgangs nicht ab.

e Secure Erase wird nur am Intel-SATA-Port unterstitzt. Weitere Informationen tiber
Intel-SATA-Ports finden Sie im Abschnitt 1.1.2 Motherboard-Layout dieser Anleitung.

o

SSD Secure Erase

Zeigt die
verfiigbaren SSDs

/ Statusdefinition:

— . Frozen (Eingefroren). Der eingefrorene Zustand ist das Ergebnis einer BIOS-
SchutzmaBnahme. Das BIOS schiitzt Laufwerke ohne Kennwortschutz, indem es
sie vor dem Hochfahren einfriert. Wenn das Laufwerk eingefroren ist, muss lhr PC
zum Fortfahren des Secure Erase-Vorgangs abgeschaltet oder mittels Hard Reset
zurlickgesetzt werden.

o Gesperrt. SSDs werden moglicherweise gesperrt, falls der Secure Erase-
Vorgang nicht abgeschlossen oder gestoppt wurde. Dies kann daran liegen, dass
eine Drittanbietersoftware ein anderes als das von ASUS festgelegte Kennwort
verwendet. Sie missen die SSD in der Software freigeben, bevor Sie mit Secure
Erase fortfahren.
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3.9.3  ASUS-Ubertaktungsprofil
Mit diesem Element kdnnen Sie mehrere BIOS-Einstellungen speichern oder laden.
Vom Profil laden

Hier kdnnen Sie die zuvor im BIOS-Flash gespeicherten BIOS-Einstellungen laden. Geben
Sie eine Profilnummer ein, in der Inre CMOS-Einstellungen gespeichert wurden, driicken Sie
die <Eingabetaste> und wahlen Sie dann Yes.

% ¢ Schalten Sie das System NICHT aus oder setzen es zurlick wéhrend der
- Aktualisierung des BIOS, um Systemstartfehler zu vermeiden!

¢ Wir empfehlen lhnen, die BIOS-Datei nur zu aktualisieren, wenn Sie die gleiche
Speicher/ CPU-Konfiguration und BIOS-Version hat.

Profilname
Hier kdnnen Sie einen Profilnamen eingeben.

Save to Profile

Hier kénnen Sie die derzeitigen BIOS-Einstellungen in BIOS-Flash sichern sowie ein Profil
anlegen. Geben Sie eine Profilnummer von eins bis acht ein, driicken Sie die <Eingabetaste>
und wahlen Sie dann Yes.

Profil von USB-Laufwerk laden/auf USB-Laufwerk speichern

Mit diesem Element kénnen Sie ein Profil von lhrem USB-Laufwerk laden oder speichern und
ein Profil auf Inrem USB-Laufwerk speichern oder laden.

3.9.4 ROG OC Panel H-Key Configure (ROG-OC-Panel-H-
Key konfigurieren)

ROG OC Panel H-Key Configure (ROG-OC-Panel-H-Key konfigurieren) erméglicht lhnen das
Eingeben und Speichern von Werten zu CPU-Kernspannung, VCCSA-Spannung, BCLK-
Frequenz, CPU-Verhaltnis und Cache-Verhaltnis im UEFI-BIOS. Die gespeicherten Werte
kdnnen mit einem kompatiblen OC Panel-Gerat synchronisiert und ohne Aufrufen des BIOS-
Mentis tiber das OC Panel optimiert oder konfiguriert werden.

Load Default (Standard laden)

Uber dieses Element kénnen Sie die Standardwerte zu CPU-Kemspannung, VCCSA-
Spannung, BCLK-Frequenz, CPU-Verhaltnis und Cache-Verhaltnis laden.

Save Above Settings (Obige Einstellungen speichern)

Uber dieses Element kdnnen Sie die neuen Werte zu CPU-Kernspannung, VCCSA-
Spannung, BCLK-Frequenz, CPU-Verhaltnis und Cache-Verhaltnis speicher.

Vom Profil laden

Uber dieses Element kénnen Sie die vorherigen Werte zu CPU-Kernspannung, VCCSA-
Spannung, BCLK-Frequenz, CPU-Verhaltnis und Cache-Verhaltnis laden.

3.9.5 ASUS SPD-Information

Dieses Element ermdglicht Innen, DRAM SPD-Information zu sehen.
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3.9.6 Grafikkarteninformationen
Dieses Element zeigt Informationen Uber die in lhrem System installierte Grafikkarte.

GPU-Post

Dieses Element zeigt die Informationen und empfohlene Konfiguration fir die PCIE-
Steckpléatze, in denen die Grafikkarte in lhrem System installiert ist.

% Diese Funktion wird nur bei ausgewahlten ASUS Grafikkarten unterstiitzt.
Bus Interface (Busschnittstelle)

Dieses Element ermdglicht Ihnen die Auswahl der Busschnittstelle.
Konfigurationsoptionen: [PCIEX16_1] [PCIEX16_2]

3.10 Exit Menii

Die Elemente im Exit-Men(i gestatten lhnen, die optimalen Standardwerte fiir die BIOS-
Elemente zu laden, sowie Ihre Einstellungsanderungen zu speichern oder zu verwerfen. Im
Exit-Meni kénnen Sie auch EZ Mode aufrufen.

Laden Sie die optimierten Standardwerte

Diese Option belegt jeden einzelnen Parameter in den Setup-MenUs mit den Standardwerten.
Bei Wahl dieser Option oder Driicken der Taste <F5> erscheint ein Bestatigungsfenster.
Wéhlen Sie OK, um die Standardwerte zu laden.

Save Changes & Reset

Sobald Sie mit dem Auswahlen fertig sind, wahlen Sie diese Option aus dem Exit-Men,
damit die ausgewahlten Werte gespeichert werden. Bei Wahl dieser Option oder Driicken
der Taste <F10> erscheint ein Bestatigungsfenster. Wahlen Sie OK, um Anderungen zu
speichern und das Setup zu beenden.

Discard Changes & Exit

Diese Option lasst Sie das Setupprogramm beenden, ohne die Anderungen zu speichern.
Bei Wahl dieser Option oder Dricken der Taste <Esc> erscheint ein Bestatigungsfenster.
Wahlen Sie Yes, um die Anderungen zu verwerfen und das Setup zu beenden.

Starten Sie EFI Shell vom Dateisystemgerét

Mit dieser Option kénnen Sie versuchen, die EFI Shell-Anwendung (shellx64.efi) von einem
der verfugbaren Dateisystemgerate zu laden.
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3.1 Aktualisieren des BIOS

Die ASUS-Webseite veroffentlicht die neusten BIOS-Versionen, um Verbesserungen der
Systemstabilitat, Kompatibilitat und Leistung zu bieten. Allerdings sind BIOS Updates
potenziell riskant. Wenn es kein Problem mit der aktuellen Version des BIOS gib,
aktualisieren Sie das BIOS NICHT manuell. Ungeeignete BIOS-Aktualisierungen kdnnen
Startfehler verursachen. Befolgen Sie die Anweisungen in diesem Kapitel, um lhr BIOS zu
aktualisieren, wenn nétig.

Besuchen Sie die ASUS-Webseite www.asus.com, um die neueste BIOS-Datei fiir dieses
Motherboard zu laden.

Die folgenden Dienstprogramme helfen Ihnen, das Motherboard BIOS-Setup-Programm zu
verwalten und zu aktualisieren.

1. EZ Update: Aktualisiert das BIOS in einer Windows-Umgebung.
2. ASUS EZ Flash 3: Aktualisiert das BIOS (iber ein USB-Flash-Laufwerk.

3. ASUS Crashfree BIOS 3: Stellt das BIOS (iber die Support-DVD oder einen USB-Stick
wieder her, wenn die BIOS-Datei fehlerhaft ist.

3.11.1 EZ Update

EZ-Update ist ein Dienstprogramm, das lhnen erlaubt, das Motherboard-BIOS in einer
Windows-Umgebung zu aktualisieren.

e EZ Update bendtigt eine Internetverbindung tiber ein Netzwerk oder einen ISP
(Internet Service Provider).

¢ Dieses Dienstprogramm ist erhaltlich auf der Support-DVD, die im Motherboard-
Lieferumfang enthalten ist.
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3.11.2 ASUS EZFlash 3

ASUS EZ Flash 3 erméglicht Ihnen das Herunterladen und Aktualisieren auf das
neueste BIOS (iber das Internet, ohne dass Sie eine startfahige Diskette oder ein
Betriebssystem-basiertes Dienstprogramm benétigen.

Die Aktualisierung Uber das Internet variiert je nach Region und Internetbedingungen.
Prifen Sie Ihre lokale Internetverbindung, bevor Sie (iber das Internet aktualisieren.

So aktualisieren Sie das BIOS per USB:

1. Gehen Sie im BIOS-Setup-Programm zu Advanced Mode. Gehen Sie zum Menii Tool,
wahlen Sie ASUS EZ Flash Utility und driicken Sie die <Eingabetaste>.

2. Stecken Sie ein USB-Flashlaufwerk mit der neusten BIOS-Datei in einen USB-
Anschluss.

3. Wabhlen Sie by USB (per USB).

EZ Flash 3 Update

Please select the BIOS update method.

4. Driicken Sie auf <Tab>, um zum Feld Drive zu navigieren.

5. Driicken sie die Auf/Ab-Pfeiltasten, um das USB-Flashlaufwerk mit der neuesten BIOS-
Datei zu finden und drlicken Sie die <Eingabetaste>.

6. 5. Driicken Sie auf <Tab>, um zum Feld Ordner-Info zu navigieren.

7. Driicken sie die Auf/Ab-Pfeiltasten, um die BIOS-Datei zu finden und driicken Sie die
<Eingabetaste>, um den Aktualisierungsprozess durchzufiihren. Wenn abgeschlossen,
starten Sie das System neu.

\/“ UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

ASUS EZ Flash 3 Utility v03.00

B Flash

Model: MAXIMUS IX HERO Version: 0213 Date: 09/01/2016

File Path: fs0:\
Drive Folder
Internet (Offline) 1271972015 17:37 <DIR> System Volume Information
06/03/2016 13:12 <DIR> New folder
05/25/2016 11:44 8390656 SABERTOOTH-990FX-R30-ASUS-0206 . CAP
RS (LA 06/08/2016 10:10 8390656 SABERTOOTH-990FX-R30-ASUS-0207 . CAP
06/16/2016 16:33 16779264 X99-E-ASUS-0601.CAP

[ Storage Device(s)
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/' ¢ Diese Funktion kann Gerate wie USB-Flashlaufwerke mit FAT 32/16 Formatierung
&’ und nur einer einzelnen Partition unterstiitzen.

e Schalten Sie das System NICHT aus oder setzen es zuriick wahrend der
Aktualisierung des BIOS, um Systemstartfehler zu vermeiden!

R Stellen Sie sicher, dass Sie die BIOS-Standardeinstellungen laden, um
Systemkompatibilitdt und Stabilitat zu gewahrleisten. Wahlen Sie hierzu Load Optimized
Defaults im Exit-Mend. Siehe Abschnitt 3.13 Exit-Menii fir weitere Details.

So aktualisieren Sie das BIOS per Internet:

1. Gehen Sie im BIOS-Setup-Programm zu Advanced Mode. Gehen Sie zum Meni Tool,
wahlen Sie ASUS EZ Flash Utility und driicken Sie die <Eingabetaste>.

2. Wahlen Sie by Internet (per Internet).

EZ.H pdate

Please select the BIOS update method.

3. Driicken Sie zur Auswahl einer Internetverbindungsmethode die Links-/Rechtstaste,
driicken Sie dann <Enter>.

)\ ction

Please select the Internet connection type.

dl

(n

Cancel

4. Flihren Sie die Aktualisierung anhand der Bildschirmanweisungen aus.

5. Wenn abgeschlossen, starten Sie das System neu.

R Stellen Sie sicher, dass Sie die BIOS-Standardeinstellungen laden, um
Systemkompatibilitat und Stabilitat zu gewéhrleisten. Wahlen Sie hierzu Load Optimized
Defaults im Exit-Men(. Siehe Abschnitt 3.13 Exit-Menii fiir weitere Details.
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3.11.3 ASUS CrashFree BIOS 3

ASUS CrashFree BIOS 3 ist ein Auto-Wiederherstellungs-Programm, das Ihnen erlaubt, die
BIOS-Datei wiederherzustellen, falls sie versagt oder wéahrend der Aktualisierung beschédigt
wurde. Sie kdnnen eine beschadigte BIOS-Datei tiber die Motherboard Support-DVD oder
ein USB-Flashlaufwerk mit der aktuellen BIOS-Datei wiederherstellen.

R Die BIOS-Datei auf der Motherboard Support-DVD kann alter als die BIOS-Datei auf der
offiziellen ASUS-Webseite sein. Wenn Sie die aktuelle BIOS-Datei verwenden maéchten,
laden Sie die Datei unter https:/www.asus.com/support/ herunter und speichern sie auf
einem USB-Flash-Laufwerk.

Wiederherstellen
So stellen Sie das BIOS wieder her:

1. Schalten Sie das System ein.

2. Legen Sie die Support-DVD in das optische Laufwerk ein oder stecken Sie ein USB-
Flashlaufwerk mit der BIOS-Datei in einen USB-Anschluss.

3. Die Anwendung durchsucht die Geréte automatisch nach der BIOS-Datei. Wenn
gefunden, liest die Anwendung die BIOS-Datei und |&dt automatisch die ASUS EZ
Flash 3-Anwendung.

4. Sie missen im BIOS-Setup-Programm die BIOS-Einstellungen wiederherstellen. Um
die Systemstabilitat und -Kompatibilitat zu gewéhrleisten, empfehlen wir lhnen, dass
Sie <F5> drlicken, um die BIOS-Standardwerte zu laden.

.
A\ Schalten Sie das System NICHT aus oder setzen Sie es zuriick, wahrend der
L3N Aktualisierung des BIOS! Ein Systemstartfehler kann die Folge sein!
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RAID-Support

4.1 RAID Konfigurationen

Das Motherboard unterstitzt Intel Rapid Storage Technologie mit RAID 0, RAID 1, RAID 5
und RAID 10.

4& Wenn Sie ein Windows-BS auf einer im RAID-Set enthaltenen Festplatte installieren
wollen, missen Sie eine RAID-Disk erstellen und die RAID-Treiber wahrend der Installation
des Betriebssystems laden. Einzelheiten finden Sie im Abschnitt 4.2 Erstellen einer RAID-
Treiberdisk.

411 RAID Definitionen

RAID 0 (Data striping) veranlasst zwei identische Festplatten dazu, Daten in parallelen,
versetzten Stapeln zu lesen und zu schreiben. Die zwei Festplatten machen dieselbe Arbeit
wie eine einzige Festplatte, aber mit einer héheren Datentransferrate, ndmlich doppelt so
schnell wie eine einzelne Festplatte, und beschleunigen dadurch den Datenzugriff und die
Speicherung. Fiir diese Konfiguration benétigen Sie zwei neue identische Festplatten.

RAID 1 (Data mirroring) kopiert ein identisches Daten-Image von einer Festplatte zu der
Zweiten. Wenn eine Festplatte versagt, dann leitet die Disk-Arrayverwaltungssoftware alle
Anwendungen zur anderen Festplatte um, die eine vollstdndige Kopie der Daten der anderen
Festplatte enthalt. Diese RAID-Konfiguration verhindert einen Datenverlust und erhéht die
Fehlertoleranz im ganzen System. Verwenden Sie zwei neue Festplatten oder verwenden
Sie eine existierende Festplatte und eine neue fiir diese Konfiguration. Die neue Festplatte
muss genau so grof3 oder gréBer als die existierende Festplatte sein.

RAID 5 schreibt sowohl Daten als auch Paritatsinformationen verzahnt auf drei

oder noch mehr Festplatten. Zu den Vorteilen der RAID 5-Konfiguration zahlen eine
bessere Festplattenleistung, Fehlertoleranz und hohere Speicherkapazitat. Die RAID
5-Konfiguration ist fir eine Transaktionsverarbeitung, relationale Datenbank-Applikationen,
Unternehmensressourcenplanung und sonstige Geschaftssysteme am besten geeignet. Fir
diese Konfiguration benétigen Sie mindestens drei identische Festplatten.

RAID 10 kombiniert data striping und data mirroring, ohne dass Paritaten (redundante Daten)
errechnet und geschrieben werden miissen. Die RAID 10*-Konfiguration vereint alle Vorteile
von RAID 0- und RAID 1-Konfigurationen. Fur diese Konfiguration benétigen Sie vier neue
Festplatten, oder eine bestehende und drei neue.
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4.1.2 Serial ATA-Festplatten installieren

Das Motherboard unterstiitzt Serial ATA-Festplatten. Fiir optimale Leistung sollten Sie
identische Laufwerke des selben Modells und der gleichen Kapazitét installieren, wenn Sie
ein Disk-Array erstellen.

So installieren Sie SATA-Festplatten fiir eine RAID-Konfiguration:

1.
2.
3.

Bauen Sie die SATA-Festplatten in die Laufwerksschachte ein.
SchlieBen Sie die SATA-Signalkabel an.

Verbinden Sie das SATA-Stromkabel mit dem entsprechenden Stromanschluss jedes
Laufwerkes.

413 Intel Rapid Storage Technologie im UEFI BIOS
So rufen Sie die Intel Rapid Storage Technologie im UEFI BIOS auf:

1.
2.

Offnen Sie wahrend des POST das BIOS-Setup-Programm.

Gehen Sie zu Advanced (Erweitert) > PCH Storage Configuration (PCH-
Speicherkonfiguration), und driicken Sie dann die <Eingabe>-Taste.

Setzen Sie die SATA Controller Modusauswahl auf [RAID-Modus].

Wechseln Sie im Boot-Menu zu > CSM (Compatibility Support Module) > Launch
CSM (CSM starten), setzen Sie dann das Element auf [Deaktiviert].

Speichern Sie Ihre Anderungen und verlassen das BIOS-Setup, rufen Sie dann das
BIOS-Setup erneut auf.

Wechseln Sie im Advanced (Erweiterten)-Meni zu > Intel Rapid Storage
Technologie, driicken Sie dann die <Eingabe>-Taste, um das Intel Rapid Storage
Technologie-Menu anzuzeigen.

% Siehe Kapitel 3 fir Details iber die Eingabe und Navigation durch das BIOS-Setup

4& Aufgrund von Chipsatzbeschrankungen, wenn SATA-Anschlisse auf RAID-Modus gesetzt

sind, werden alle SATA-Anschliisse zusammen im RAID-Modus ausgefhrt.

<% UEFI BIOS Utility — Advanced Mode j i
16 17:09% | engisn  Emyravorrers)  Jogan convorre) Q)2 Tuning wzara(F11) [ QuickNote(F9)  [Z]Hotkeys

Friday

My Favorites Main Ai Tweaker  Advanced Monitor Boot  Tool Exit lardware Monitor

& Advanced\Intel(R) Rapid Storage Technology

2 1040V

2AS 3LSOJVLE, 149.0GB

2AS ILSOBJSH, 149.0GB oltog
1200V
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Erstellen eines RAID-Sets
So erstellen Sie ein RAID-Set:

1. Wahlen Sie im Intel Rapid Storage Technologie-Men( Create RAID Volume (RAID-
Medium erstellen) und driicken auf <Enter>. Der folgende Bildschirm erscheint:

UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

6 17091}‘ Dengish  [EMyFavorite(r3)  JoQfan ControllFe) @ £z Tuning Wizard(F11) 5% QuickNote(F9)  [2] Hotkeys

My Favorites Main  Ai Tweaker anced Monitor Boot Tool  Exit [gJHardware Monitor

¢ Advanced\Intel(R) Rapid Storage Technology\Create RAID Volume el

quenc emperatur
3700 MHz  33°C

Name: Volume1 Core Veltage
100.0 MHz 1040V

RAID Level: [ RaTDOGtripe)

SATA 0.0, ST3160812AS 3LS0JYL8, 149.0GB

SATA 0.2, ST3160812AS 9LSOBJ5H, 149.0GB
Capacit
8192 MB
Strip Size:

Capacity (MB):

2. Wenn das Namenselement ausgewahlt ist, geben Sie einen Namen fiir die RAID-
Anordnung ein und driicken auf <Enter>.

3. Wenn das RAID Level-Element ausgewahlt ist, drliicken Sie auf <Enter>, um das zu
erstellende RAID-Level auszuwahlen, drlcken Sie dann auf <Enters.

4. Dricken Sie unter Select Disks (Laufwerke auswéhlen) auf <Enter> und wéahlen X fiir
die Laufwerke, die in der RAID-Anordnung enthalten sein sollen.

“7 UEFI BIOS Utility — Advanced Mode
oz 17:1 00 | @engish  Emyravorie(r3)  Jo Qfan Control(Fe) ning Wizard(F11) 5 Quick Note(F9)
My Favorites ~ Main  Ai Tweaker ced Monitor ~ Boot  Tool  Exit Hardware Monitor
& Advanced\Intel(R) Rapid Storage Technology\Create RAID Volume CPU
Frequenc emperatur
3700 Mz

Name: Volume1

RAID Level: RAIDO(Stripe)

5T3160812AS 3LS0JYL8, 149.0GB
oltage
SATA 0.2, ST3160812AS 9LSO0BJSH, 149.0GB 2 1200V

Strip Size:

Capacity (MB):

5040V
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Wenn das Element BlockgréBe ausgewahlt ist, driicken Sie auf <Enter>, um die
BlockgréBe fiir die RAID-Anordnung (nur fiir RAID 0, 10 und 5) auszuwéhlen, driicken
Sie dann auf <Enter>. Die verfligbaren BlockgroBen reichen von 4 KB bis 128 KB. Die
folgenden sind typische Werte:

- RAID0: 128 KB

- RAID 10: 64 KB

- RAID5: 64 KB

R Wir empfehlen eine geringere BlockgroBe fir Server-Systeme und eine héhere BlockgroBe

fir Multimedia-Computersysteme, die hauptsachlich zur Audio- und Videobearbeitung
verwendet werden.

“7 UEFI BIOS Utility - Advanced Mode y :
09230016 . o ta(Fa) o ©£2Tuning 5 Quick Note{ i
et VA 00 sh  [EMyFavorite(F3) o Qfan Control(Fs) @ 2 Tuning Wizard(F11) (55 Quick Note Hot ey
My Favorites ~ Main  Ai Tweaker  Advanced Monitor  Boot  Tool Exit lardware Monitor

« Advanced\Intel(R) Rapid Storage Technology\Create RAID Volume

Name: Volume1

RAID Level: RAIDO(Stripe)

KB

8KB

16KB

32kB

| 648

128KB Capacit
8192 MB

ST3160812AS 3LS0JVLS, 149.0GB

SATA 0.2, ST3160812AS 9LS0BJSH, 149.0GB

Strip Size: 16KB

Capacity (MB): 0

5040V

Wenn das Element Capacity (MB) (Kapazitat (MB)) ausgewahlt ist, geben Sie
die gewlnschte Kapazitat des RAID-Mediums ein und driicken auf <Enter>. Der
Standardwert zeigt die hochstmégliche Kapazitat.

Wenn das Element Create Volume (Volumen erstellen) ausgewahlt ist, driicken Sie
auf <Enter>, um das RAID-Medium zu erstellen und kehren zum Intel Rapid Storage
Technologie-Menu zurtick.

7 UEFI BIOS Utility - Advanced Mode y y
6 . " 3 So @ £z Tuning 5 Quick Note(F9
E”m 16 'I 71 0'1:1' sl [EMyFavorite(F3)  Jo Qfan Controllfs) @ /£Z Tuning Wizard(F11) [ Quick Note(F9)

My Favorites ~ Main  AiTweaker ~Advanced Monitor Boot Tool  Exit

Name: Volume1

RAID Level: RAIDO(Stripe) ]

SATA 0.0, ST3160812AS 3LS0JYL8, 149.0GB

SATA 0.2, ST3160812AS 9LSOBJSH, 149.0GB

Strip Size:

Capacity (MB):

> Create Volume
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Ein RAID-Set 16schen

' Seien Sie vorsichtig beim Loschen eines RAID-Sets. Alle Daten auf den
. Festplattenlaufwerken gehen beim Léschvorgang eines RAID-Sets verloren.

So léschen Sie ein RAID-Set:

1. Wahlen Sie im Intel Rapid Storage Technologie-Menu das RAID-Medium aus, welches
Sie 16schen méchten und driicken auf <Enter>. Der folgende Bildschirm erscheint:

7 UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

$17:11 e | @engisn  Emyravorite(F3)  Jo qfan Control(Fe) ning Wizard(F11) 5 Quick Note(F3
Friday -

My Favorites  Main  Ai Tweaker ced  Monitor Boot Tool  Exit EJHardware Monitor

 Advanced\Intel(R) Rapid Storage Technology\RAID VOLUME INFO CPU

Frequenc emperature
3700 MHz  33°C

BCLK Core
100.0 MHz

1200V

> SATA 0.0, ST3160812AS 3LS0JYL8, 149.0GB

5040V

2. Wenn das Element Delete (L6schen) ausgewahlt ist, driicken Sie auf <Enter>, wahlen
Sie dann zum Ldschen des RAID-Mediums Yes (Ja) und kehren zum Intel Rapid
Storage Technologie-Menii zuriick, oder wahlen Sie No (Nein) zum Abbrechen.

~/7 UEFI BIDS Utility - Advanced Mode !
§17:12% | @engish  Emyravorices) - Joqtan Contoley Q)2 Tuning Wzard(F11) [ Quick NoteF9)
My Favorites Main  Ai Tweaker  Advanced Monitor  Boot Tool  Exit Hardware Monitor

& Advanced\intel(R) Rapid Storage Technelogy\RAID VOLUME INFO\Delete u

33°C
BCLl Core Voltage
1000MHz 1040V

Capacit
8192 MB
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41.4 Intel Rapid Storage Technology Option ROM-
Dienstprogramm
Um das Intel Rapid Storage Technology Option ROM-Dienstprogramm aufzurufen:

1. Schalten Sie das System ein.

2. Dricken Sie wéhrend des POST auf die Taste <Strg> + <I>, um das
Programmhauptmeni anzuzeigen.

[t1]-Select [ENTER] -Select Menu

Mit den Navigationstasten am unteren Rand des Bildschirms kénnen Sie sich durch die
Menus bewegen und die MenUoptionen auswahlen.

R Die RAID BIOS-Setup-Anzeigen in diesem Abschnitt sind nur als Referenz gedacht und
kénnen sich von denen auf lhrem Bildschirm unterscheiden.

% Das Programm unterstltzt maximal vier Festplatten fiir die RAID-Konfiguration.

A
o
]
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Erstellen eines RAID-Sets
So erstellen Sie ein RAID-Set:

1. Im Hauptmen(, wahlen Sie 1. Erstellen eines RAID-Volumen und driicken Sie
<Enter>. Der folgende Bildschirm erscheint:

Int
@

that has

[ENTER] -Select

2. Geben Sie einen Namen fiir das RAID-Set ein, und driicken Sie <Enter>.

3. Wenn das RAID Level-Element ausgewahlt ist, driicken Sie die Auf/Ab-Pfeiltasten, um
das zu erstellende RAID-Level auszuwéhlen, und driicken Sie <Enter>.

4. Wenn das Disk-Element ausgewahlt ist, driicken Sie <Enter>, um die
Festplattenlaufwerke auszuwahlen, die in dem RAID-Set enthalten sein sollen. Der
WAHLE FESTPLATTEN Bildschirm erscheint:

tus

[11]-Prev/Next [SPACE]-SelectDisk [ENTER]-Done

<
]
=
o
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5. Verwenden Sie die Auf/Ab-Pfeiltaste, um ein Laufwerk auszuwéhlen, und drlicken
Sie dann <Leertaste> zum Auswéhlen. Ein kleines Dreieck markiert das gewahlte
Laufwerk. Driicken Sie <Enter>, nach Abschluss Ihrer Auswahl.

6.  Verwenden Sie die Auf/Ab-Pfeiltasten, um die BlockgroBe fiir die RAID-Anordnung
zu wahlen (nur fiir RAID 0, 10 und 5), drlicken Sie dann auf <Enters. Die verfiigbaren
BlockgréBen reichen von 4 KB bis 128 KB. Die folgenden sind typische Werte:

*  RAID 0: 128KB
*  RAID 10: 64KB
*  RAID 5: 64KB

R Wir empfehlen eine geringere BlockgréBe fir Server-Systeme und eine héhere BlockgréBe
fur Multimedia-Computersysteme, die hauptsachlich zur Audio- und Videobearbeitung
verwendet werden.

7. Wenn das Kapazitat Element ausgewéhlt ist, geben Sie die RAID-Volumenkapazitét
ein und driicken Sie <Enter>. Der Standardwert zeigt die hdchstmégliche Kapazitét.

8. Wenn das Volumen erstellen Element ausgewéhlt ist, driicken Sie <Enter>. Die
folgende Warnmeldung erscheint:

Are you sure you want to create this volume? (Y/N)

9. Driicken Sie <Y>, um das RAID-Volumen zu erstellen und zum Hauptmen(
zurickzukehren oder <N>, um zum VOLUMEN ERSTELLEN-Menu zuriickzukehren.

A
)
2
-
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Ein RAID-Set 16schen

Seien Sie vorsichtig beim Ldschen eines RAID-Sets. Alle Daten auf den
Festplattenlaufwerken gehen beim Léschvorgang eines RAID-Sets verloren.

ol >
_

So I6schen Sie ein RAID-Set:

1. Im Hauptmen(, wahlen Sie 2. L6schen eines RAID-Volumen und driicken Sie
<Enter>. Der folgende Bildschirm erscheint:

Deleting a

[ESC]-Previous Menu [DEL]-Delete Volume

2. Verwenden Sie die Auf/Ab-Pfeiltaste, um das RAID-Set, das Sie léschen méchten,
auszuwéhlen und driicken Sie dann <Entf>. Die folgende Warnmeldung erscheint:

(This does not apply to Recovery volumes)

Are you sure you want to delete “Volume0”? (Y/N):

3. Driicken Sie <Y>, um das RAID-Volumen zu I8schen und zum Hauptmenti zurtick zu
kehren oder, um zum VOLUMEN LOSCHEN-Menii zuriick zu kehren.

<
]
=
o
©
X
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Um das Intel Rapid Storage Technology Option ROM-Dienstprogramm zu
verlassen:

Um das Dienstprogramm zu lschen:

1. Im Hauptmend, wahlen Sie 5. Beenden, und driicken Sie <Enter>. Die folgende
Warnmeldung erscheint:

2. Driicken Sie <Y> zum verlassen oder <N>, um zum Hauptmeni zuriickzukehren.

4.2 Erstellen einer RAID-Treiberdiskette
421 Erstellen einer RAID-Treiberdiskette unter Windows®

So installieren Sie die RAID-Treiber fiir Windows:

1. Wahrend der Betriebssysteminstallation, klicken Sie auf Load Driver, um den
Datentrdger mit dem RAID-Treiber flr die Installation zu wahlen.

2. Stecken Sie das Support-USB-Laufwerk mit dem RAID-Treiber in einen USB-
Anschluss und klicken Sie dann auf Browse (Durchsuchen).

3. Klicken Sie auf den Namen des angeschlossenen Gerates, gehen Sie zu
Drivers (Treiber) > RAID und wahlen den RAID-Treiber fiir die entsprechende
Betriebssystemsversion. Klicken Sie auf OK.

4. Folgen Sie den Bildschirmanweisungen, um die Installation abzuschlieen.

R So richten Sie ein Windows UEFI Betriebssystem unter dem RAID-Modus ein, stellen Sie
sicher, dass Sie den UEFI-Treiber fir das optische Laufwerk laden.

Kapitel 4: RAID-Support



Anhang

Hinweise
Erklarung der Federal Communications Commission

Dieses Gerat entspricht Teil 15 der FCC-Vorschriften. Im Betrieb missen die folgenden
beiden Bedingungen erfiillt werden:

* Dieses Gerét darf keine schédliche Storstrahlung abgeben, und .

*  Dieses Gerat muss fiir empfangene Stérstrahlung unempfindlich sein, auch fur
Stdrstrahlung, die unerwiinschte Funktionen hervorrufen kann.

Dieses Gerat wurde geprift und entspricht den Grenzwerten fiir digitale Gerate der Klasse
B gemén Teil 15 der FCC-Vorschriften. Diese Vorschriften wurden flir ausreichenden
Schutz gegen Radiofrequenzenergie in Wohngegenden aufgestellt. Dieses Gerat erzeugt
und verwendet Radiofrequenzenergie und kann diese ausstrahlen. Wenn es nicht
entsprechend der Bedienungsanleitung installiert und verwendet wird, kann es Stérungen
von Funkibertragungen verursachen. Es kann nicht fir alle Installationen gewé&hrleistet
werden, dass keine Stdrungen auftreten. Falls dieses Gerat Stérungen des Rundfunk- oder
Fernsehempfangs verursacht, was durch Ein- und Ausschalten des Geréats ermittelt werden
kann, sollten Sie folgende MaBnahmen ergreifen, um die Stérungen zu beheben:

*  Andern Sie die Ausrichtung oder den Standort der Empfangsantenne.

e VergroBern Sie den Abstand zwischen dem Gerat und dem Empfénger.

e SchlieBen Sie Gerat und Empfanger an unterschiedliche Netzspannungskreise an .

*  Wenden Sie sich an den Fachhéndler oder einen erfahrenen Radio-/ Fernsehtechniker.

) Die Verwendung von geschirmten Kabeln fiir den Anschluss des Monitors an die
/ Grafikkarte ist erforderlich, um die FCC-Bestimmungen zu gewahrleisten. Anderungen
/ \ oder Modifizierungen dieses Gerats, die nicht ausdrticklich von der fiir Ubereinstimmung
verantwortlichen Partei genehmigt sind, kdnnen das Recht des Benutzers, dieses Gerét zu
betreiben, annullieren.
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IC: Kanadische Entsprechenserklarung

Entspricht den kanadischen ICES-003 Class B-Spezifikationen. Dieses Gerat entspricht dem
RSS-210 von Industry Canada. Dieses Gerat der Klasse B erfillt alle Anforderungen der
kanadischen Bestimmung fir Interferenz-Gerate.

Dieses Gerét stimmt mit lizenzfreiem/lizenzfreien RSS-Standard(s) von Industry Canada
Uberein. Der Betrieb unterliegt den folgenden zwei Bedingungen: (1) Dieses Gerét darf

keine schédlichen Stérungen verursachen, und (2) das Gerat muss empfangene Stérungen
akzeptieren, einschlieBlich Stérungen, die einen unerwiinschten Betrieb verursachen kénnen.

Cut appareil numérique de la Classe B est conforme & la norme NMB-003 du Canada.
Cet appareil numérique de la Classe B respecte toutes les exigences du Réglement sur le
matériel brouilleur du Canada.

Cet appareil est conforme aux normes CNR exemptes de licence d’'Industrie Canada. Le
fonctionnement est soumis aux deux conditions suivantes :

(1) cet appareil ne doit pas provoquer d’interférences et

(2) cet appareil doit accepter toute interférence, y compris celles susceptibles de provoquer
un fonctionnement non souhaité de I'appareil.

Canadian Department of Communications-Erklarung

Diese digitale Ausrlstung berschreitet nicht die Klasse B-Grenzwerte fir Funkemissionen
fur digitale Gerate, die von der kanadischen Behérde flir Kommunikation in den Regelungen
fur Funkinterferenzen festgelegt wurden.

Dieses digitale Klasse B-Gerat erflllt die kanadischen Bestimmungen ICES-003.

VCCI: Japan Entsprechenserklarung
Class B ITE

ZOMEEIY, 7 T A BIERAITEE T, JOMEIT, FHERECHEAT S Z &4 H
BELTWETRS, ZOEERTVARTLEY 3 VZEHBIGER LTSRS &
ZREEREEZIERITIENHY T,

BURFIAEIZE > TELWERD WA L TFED,

VCCI—B

KC: Korea Warnungserklarung
BE 7171 (A& B EAINAA)

ol 7171 7tAE4®BF) ARARHFI7IZA F2 7HAAA AgFE AE FHo=
H, RE AF9dAA AL F dFsUH.
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REACH

Die rechtliche Rahmenbedingungen fiir REACH (Registration, Evaluation, Authorisation,
and Restriction of Chemicals) erflllend, verdffentlichen wir die chemischen Substanzen in
unseren Produkten auf unserer ASUS REACH-Webseite unter HYPERLINK http://csr.asus.
com/english/REACH.htm.

Das Motherboard NICHT im normalen Hausmdill entsorgen. Dieses Produkt wurde
K entwickelt, um ordnungsgeman wiederverwertet und entsorgt werden zu kdnnen. Das
|

Symbol der durchgestrichenen Millltonne weist darauf hin an, dass dieses Produkt
(elektrische und elektronische Gréte) nicht im normalen Hausmdill entsorgt werden dirfen.
Erkundigen Sie sich bei Ihren lokalen Behdrden dber die ordnungsgeméfie Entsorgung
elektronischer Produkte.

Werfen Sie NICHT die quecksilberhaltigen Batterien in den Hausmiill. Das Symbol der
durchgestrichenen Mlltonne zeigt an, dass Batterien nicht im normalen Hausmdill entsorgt
werden diirfen.

ASUS Recycling/Riicknahmeservices

Das ASUS-Wiederverwertungs- und Riicknahmeprogramm basiert auf den Bestrebungen,
die héchsten Standards zum Schutz der Umwelt anzuwenden. Wir glauben, dass

die Bereitstellung einer Lésung flr unsere Kunden die Méglichkeit schafft, unsere

Produkte, Batterien, andere Komponenten und ebenfalls das Verpackungsmaterial
verantwortungsbewuBt der Wiederverwertung zuzufiihren. Besuchen Sie bitte die Webseite
http://csr.asus.com/english/Takeback.htm fiir Details zur Wiederverwertung in verschiedenen
Regionen.

Regionaler Hinweis fiir Kalifornien

Warnung! Dieses Produkt kann Chemikalien enthalten, die im Staat Kalifornien dafur
bekannt sind, Krebs, Geburtsfehler oder andere Fortpflanzungsschaden zu verursachen.
Waschen Sie sich die Hande nach der Handhabung.

Google™ Lizenzbedingungen

Copyright© 2016 Google Inc. Alle Rechte vorbehalten.

Unter der Apache Lizenz, Version 2.0 (die "Lizenz") lizenziert; Sie durfen diese Datei nur in
Ubereinstimmung mit der Lizenz verwenden. Sie kénnen eine Kopie der Lizenz erhalten,
unter:

http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0

Sofern nicht durch geltendes Recht gefordert oder schriftlich vereinbart, ist Software, die
unter der Lizenz verteilt auf "AS-1S" BASIS, OHNE GARANTIE ODER BEDINGUNGEN
irgendeiner Art, weder ausdricklich noch konkludent.

Sehen Sie die Lizenz fur die spezifische Sprachrechte und Einschrankungen im Rahmen der
Lizenz.
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English ASUSTeK Computer Inc. hereby declares that this device is
in compliance with the essential requirements and other relevant
provisions of related Directives. Full text of EU declaration of conformity
is available at: www.asus.com/support
Francais AsusTek Computer Inc. déclare par la présente que cet appareil
est conforme aux cnteres essennels etautres clauses pertinentes des

La de é de I'UE peut étre

Polski Firma ASUSTeK Computer Inc. niniejszym o$i
urzadzenie to jest zgodne z zasadm(zyml wymogami
wihasciwymi h dyrektyw.
deklaracji zgodnosci UE jest dostepny pod d www.asus.com/
support

Portugués AASUSTeK Computer Inc. declara que este dlsposltlvo esta
em os is e outras d igo

téléchargée a partir du site Internet suivant : www.asus. t.
Deutsch ASUSTeK Computer Inc. erklart hiermit, dass dieses Gerat
mit den wesentlichen Anforderungen nnd anderen relevanten

i der i Der
gesamte Text der EU-Konformitatserklarung ist verfiigbar unter: www.
asus.com/support

Italiano ASUSTeK Computer Inc. con la presente dichiara che questo

das Diretivas . Texto integral da dz(laragao da
UE disponivel em:
WWW.BSUS.(O"I/SUQEO“
Romanéa ASUSTeK Computer Inc. declara ca acest dispozitiv se
conformeaza cerintelor esentiale si altor prevederi relevante ale
directivelor conexe. Textul complet al declaratiei de conformitate a
Europene se gaseste la:

asus. t

é
pertinenti :on le direttive correlate. II testo completo della dichiarazione

Srpski ASUSTeK Compnter Inc. ovim izjavljuje da je ovaj uredaju

di 3 UE & disponibile all wwwasus " ) et

Pycexnii Kommanmst ASUS 3aiBIsI€T, ¥T0 9T0 YCTPOiicTBO COOTBETCTBYeT povezanih Direktiva. Pun tekst EU deklaracije o usaglasenosti je
T H APYTHM COOTBETC yeaosusiv dostupan da adresi:

COOTBETCTBYIONIHX IHPEKTHB. POOHY yiiera, Www.asus. t

CMOTPHTE Ha WWW.asus.com/support

Buarapekn C nacrosimoro ASUSTeK Computer Inc. aekiapupa, ue ToBa
YCTPOIiCTBO € B ChOTBETCTBHE ChC CHIIECTBEHNTE H3NCKBAHNS W IPYTHTE
MPUIOKHMH TOCTAHOBJICHHS HA CBBP3AHNTE ANPeKTHBH. [IBAHUAT TeKeT
Ha IekAapamnATa 3a choteererpie Ha EC e nocrhnna na anpec:
Www.asus.com/support

Hrvatski ASUSTeK Computer Inc. ovim izjavljuje da je ovaj uredaj
sukladan s ima i ostalim

Slovensky Spolor.nost ASUSTeK Compnter Inc. tymto vyhlasuje, Ze toto

zanademe y 1 aostatym H

islug sme Cely text ia 0 zhode pre
staty EU je y na adrese: www.asus.com/ t
Slovens:ma ASUSTeK Compnter Inc. ujavlja, da je ta naprava skladna
z i in drugimi

direktiv. Celotno besedilo EU-izjave o skladnosti je na voljo naspletnem
mestu:

Wwww.asus. / t

vezanih direktiva. Cijeli tekst EU izjave o jena:

Www.asus.com/support Espariol Por la presente, ASUSTeK Computer Inc. declara que este
Cestina Spole¢nost ASUSTeK Computer Inc. (lm(o ze toto i P itivo cumple I.os 2q isi basl(os y otras disposiciones
zatizeni spliiuje zakladni pozadavky a dal i pertinentes de las El texto dela
souvisejicich smérnic. PIné znéni prohlaseni o shodé EU je k dispozici delaUE de esta en: Www.asus.
naadrese: com/support

WWWw.asus.com/support
Dansk ASUSTeK Computer Inc. erklzerer hermed, at denne
enhederi Ise med hovedk og andre

b Iser i de rel d Hele EU-
overensstemmelseserklaringen kan findes pa:
WWw.asus.com/support
Nederlands ASUSTeK Computer Inc. verklaart hierbij dat dit apparaat

Svenska ASUSTeK Computer Inc. férklarar hirmed att denna enhet
overensstimmer med de grundldaggande kraven och andra relevanta
foreskrlﬂer i relaterade direktiv. Fulltext av EU-forsakran om

finns pa: www.asus. t

Vkpaincska ASUSTeK Computer Inc. 3asiBisie, mo ueii npucrpiii
BIINOBI/IA€ 0CHOBHHM BUMOTaM T2 iHIIMM BIANOBITHHM NOJIOKEHHAM
pianosiunx Jiupexrus. Mosuuii Teker aexsapanii pianosinocti

voldoet aan de essentiéle enandere van
de verwante richtlijnen. De volledige tekst van de EU-verklaring van
conformiteit is beschikbaar op: www.asus.com/support

Eesti Kdesolevaga kinnitab ASUSTeK Computer In, et see seade vastab

p €C pocrynmuii Ha: Www.asus.com/support
Tiirk¢e AsusTek Computer Inc., bu aygitin temel gereksi

¢

imlerle ve

iliskili Yo | llariyla uyumlu beyan
eder. AB uygunluk bi n tam metni su adreste bulunabilir:
Wwww.asus.com/: t

asjakohaste direl e oluliste nduetele ja teistele
satetele. EL vastavusdeklaratsiooni taielik tekst on saadaval jargmisel
aadressil: www.asus.com/support

Suom| ASUSTeK Computer Inc. |Imo|ttaa taten, ettd tama laite on

ja muiden tata

saadosten i EU koko
tekstion i i WWW.asus. t
EAnvika Me to mapov, n AsusTek Computer Inc. SnAwver 6t avth
n ouoKeuR Kat GAAeg

u)(mk:c Sratageg Twv 05r|v|uv me EE To mArjpeg Keipevo TG SAwong
HB: eivai S1aBéoipo ot ) Www.asus.com/support
Magyar Az ASUSTeK (omputev Inc. ezennel kuelentl, hogy ezazeszkdz
megfelel a Iényeges ko inek és egyéb
AzZEU 6 teljes

szévege innen letdlthetd: www.asus.com/support

Latviski ASUSTeK Computer Inc. ar 30 pazino, ka i ierice atbilst

salsmo Direktivu batiskajam prasibam un citiem citiem saistosajiem

Pilns ES atbilstil i teksts pieejams Seit:

Www.asus.com/support

Lietuviy ,ASUSTeK Computer Inc.” $iuo tvirtina, kad Sis jrenginys

atitinka pagrindinius reikalavimus ir kitas svarbias susijusiy direktyvy

nuostatas. Visa ES atitikties deklaracijos teksta galima rasti: www.asus.

‘com/support

Norsk ASUSTeK Computer Inc. erkleerer herved at denne enheten er i

samsvar med hovedsaklige krav og andre i
irekti listendig tekst for EU:

Www.asus.com/support

finnes pa:

irelaterte

Bosanski ASUSTeK Compuler Inc. ovim izjavljuje daje ova] uredaj
uskladen sa bi imai ostalim
vezanih direktiva. Cijeli tekst EU izjave o uskladenosti dostupan je na:
WWWw.asus.com/support
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ASUS Kontaktinformation

ASUSTeK COMPUTER INC.

Adresse
Telefon
Fax
Webseite

Technischer Support
Telefon

Fax

Online-Support

4F, No. 150, Li-Te Road, Peitou, Taipei 112, Taiwan
+886-2-2894-3447

+886-2-2890-7798

WWW.asus.com

+86-21-38429911
+86-21-5866-8722, ext. 9101#
http://gr.asus.com/techserv

ASUS COMPUTER INTERNATIONAL (Amerika)

Adresse
Telefon
Fax
Webseite

Technischer Support
Support-Fax

Telefon

Online-Support

800 Corporate Way, Fremont, CA 94539, USA
+1-510-739-3777

+1-510-608-4555

http://www.asus.com/us/

+1-812-284-0883
+1-812-282-2787
http://qr.asus.com/techserv

ASUS COMPUTER GmbH (Deutschland und Osterreich)

Adresse

Fax

Webseite
Online-Kontakt

Technischer Support
Telefon

Support Fax

Online-Support

ASUS MAXIMUS IX HERO

Harkort Str. 21-23, 40880 Ratingen, Deutschland
+49-2102-959931

http://www.asus.com/de
http:/eu-rma.asus.com/sales

+49-2102-5789555
+49-2102-959911

http://gr.asus.com/techserv
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DECLARATION OF CONFORMITY
Per FCC Part 2 Section 2. 1077(a)

(®

Responsible Party Name: Asus Computer International
Address: 800 Corporate Way, Fremont, CA 94539.
Phone/Fax No: (510)739-3777/(510)608-4555
hereby declares that the product
Product Name : Motherboard
Model Number : MAXIMUS IX HERO
Conforms to the following specifications:
X FCC Part 15, Subpart B, Unintentional Radiators
Supplementary Information:
This device complies with part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to the
following two conditions: (1) This device may not cause harmful interference,
and (2) this device must accept any interference received, including interference

that may cause undesired operation.

Representative Person’s Name : Steve Chang / President

éfm% é%wﬁ

Signature :

Date : Oct. 07, 2016

Ver. 140331

Anhang



	Sicherheitsinformationen
	Über dieses Handbuch
	MAXIMUS IX HERO Spezifikationsübersicht
	Verpackungsinhalt
	Installationswerkzeuge und Komponenten

	Kapitel 1: Produkteinführung
	1.1	Motherboard-Übersicht
	1.1.1	Bevor Sie beginnen
	1.1.2	Motherboard-Layout
	1.1.3	Central Processing Unit (CPU)
	1.1.4	Systemspeicher
	1.1.5	Erweiterungssteckplätze
	1.1.6	Onboard-Tasten und Schalter
	1.1.7	Onboard LEDs
	1.1.8	Jumper
	1.1.9	Interne Anschlüsse



	Kapitel 2: Grundinstallation
	2.1	Ihr Computersystem aufbauen
	2.1.1	Motherboard Installation
	2.1.2	CPU Installation
	2.1.3	Installieren von CPU-Kühlkörper und Lüfter
	2.1.4	DIMM Installation
	2.1.5	ATX-Netzanschluss
	2.1.6	SATA-Geräteanschlüsse
	2.1.7	E/A-Anschlüsse auf der Frontseite
	2.1.8	Erweiterungskarten installieren
	2.1.9	M.2 Installation
	2.1.10	Installation des 3D-Druck-Bauteils


	2.2	BIOS Update Utility
	2.3	Rücktafel- und Audio-Anschlüsse des Motherboards
	2.3.1	Hintere E/A-Anschlüsse
	2.3.2	Audio E/A-Anschlüsse


	2.4	Erstmaliges Starten
	2.5	Ausschalten des Computers

	Kapitel 3: BIOS-Setup
	3.1	Kennenlernen des BIOS
	3.2	BIOS-Setup-Programm
	3.2.1	EZ Modus
	3.2.2	Erweiterter Modus
	3.2.3	QFan Control
	3.2.4	Anleitung


	3.3	Favoriten
	3.4	Main-Menü (Hauptmenü)
	3.5	Extreme Tweaker-Menü
	3.6	Advanced-Menü
	3.6.1	CPU-Konfiguration
	3.6.2	Weitere Plattformkonfiguration
	3.6.3	System Agent (SA) Configuration (Systemagent- (SA-) Konfiguration)
	3.6.4	PCH-Konfiguration
	3.6.5	PCH Speicherkonfiguration
	3.6.6	PCH-FW Konfiguration
	3.6.7	Thunderbolt(TM) Konfiguration
	3.6.8	ROG-Effekte
	3.6.9	Onboard-Gerätekonfiguration
	3.6.10	APM-Konfiguration
	3.6.11	Netzwerkstapelkonfiguration
	3.6.12	SMART-Informationen zu Festplatte/SSD
	3.6.13	USB-Konfiguration


	3.7	Überwachungsmenü
	3.8	Boot Menü
	3.9	Tools-Menü
	3.9.1	ASUS EZ Flash 3 Utility
	3.9.2	Sicheres Löschen
	3.9.3	ASUS-Übertaktungsprofil
	3.9.4	ROG OC Panel H-Key Configure (ROG-OC-Panel-H-Key konfigurieren)
	3.9.5	ASUS SPD-Information
	3.9.6	Grafikkarteninformationen


	3.10	Exit Menü
	3.11	Aktualisieren des BIOS
	3.11.1	EZ Update
	3.11.2	ASUS EZ Flash 3
	3.11.3	ASUS CrashFree BIOS 3



	Kapitel 4: RAID-Support
	4.1	RAID Konfigurationen
	4.1.1	RAID Definitionen
	4.1.2	Serial ATA-Festplatten installieren
	4.1.3	Intel Rapid Storage Technologie im UEFI BIOS
	4.1.4	Intel Rapid Storage Technology Option ROM-Dienstprogramm


	4.2	Erstellen einer RAID-Treiberdiskette
	4.2.1	Erstellen einer RAID-Treiberdiskette unter Windows® 


	Anhang
	Hinweise
	ASUS Kontaktinformation


